
Premium-Qualität zum fairen Preis!

Wechseln war
noch nie so
legendär!

www.spusu.at

2000 Minuten
1000 SMS

+ 100 GB daten.trans.fair

990
€ monatlich

100 GB
spusu legendär
Unser Bestseller!

Jetzt
bestell
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Anzeigen Kirchdorf

Anita

Bin begeistert!!
Bin seit mehr als einem Jahr bei SPUSU
und einfach nur begeistert! Es klappt alles
perfekt, Rufnummernmitnahme, Tarifwech-
sel, alles völlig unkompliziert und termin-
genau. Es tut mir leid, dass ich nicht schon
viel früher zu SPUSU gewechselt habe.

1. September 2026

Lili

Das beste Team überhaupt
Das beste Team überhaupt! Ich gebe ihnen
10 Sterne, nicht nur 5! Sie reagieren sofort,
die Zusammenarbeit ist einfach, unkompli-
ziert und bequem. Jedes Problem wird im
Sinne des Kunden gelöst. Macht weiter so!
Ihr seid die Besten! Vielen Dank!

4. Juli 2026

Thomas

Schnelle Tarifänderung per
WhatsApp
Ich habe meinen Tarif Änderungswunsch
per WhatsApp bekannt gegeben und
innerhalb von 10 Minuten hatte ich eine
Antwort und den neuen Tarif. Richtiger
guter Kunden Service. Weiter so!

6. Juli 2026

Markus

Absoluter Top-Service
Absoluter Top-Service, auch via WhatsApp.
Top top top!

6. August 2026

Susanne

22. Juli 2026

JetztAngebot
entdecken!

www.spusu.at

Trust Score 4.6

So geht Mobilfunk!



Anzeigen 3TiTelseiTe

Praxisunterricht Die Klasse
4a der Ski-Mittelschule Windischgars-
ten verlegte ihren Geografie-Unter-
richt nach draußen. Seite 21

Foto: Simon Höger

Schlierbacher Gym
mit neuem Zweig
Das Stiftsgymnasium Schlierbach
erweitert ab dem Schuljahr 2027/28
sein Angebot um ein Oberstufen-
realgymnasium mit autonomem
Schwerpunkt. Am 6. und 7. Novem-
ber können Interessierte die Schule
kennenlernen und sich zum neuen
Zweig informieren. Vorgestellt
werden Unterricht, Betreuung und
Räumlichkeiten. Führungen finden
in Kleingruppen statt. Seite 20

Lebensmittelteilen Solidarische Landwirtschaften und FoodCoops öffnen am16.Oktober imBezirk Kirchdorf bei frei-
em Eintritt ihre Türen. Im Bild: Gemüsebäuerinnen Reingard Prohaska (links) und Michaela Jancsy im Almtal Seite 10 Foto: Almgrün

Game.On
die regionale eSportsMesse
powered by

Promenaden Galerien Linz

07.11.2026 • ab10 Uhr

ale eSportsMess
y

Eintritt frei!
nfos unter gameon.tips.atIn
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WOHNEN AM 
KIRCHBÜHL

GEFÖRDERTE MIETWOHNUNGEN
IN PETTENBACH

BESICHTIGUNG VEREINBAREN

+43 699 10 61 99 88
office@avalon-immo.at

www.avalon-immo.at

AB SOFORT

BEZIEHBAR
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KINDERGARTEN

Schlierbachs Naturwerkstatt setzt
auf Mitarbeit und Selbstbestimmung
SCHLIERBACH. Finanzen ver-
walten, Reparaturen erledigen
und den Waldplatz pflegen: In
der Naturwerkstatt überneh-
men Eltern einen Teil der Auf-
gaben selbst. Träger des Kin-
dergartens ist der Verein „Na-
türlich Lernen“. Für das Kin-
dergartenjahr 2027/28 werden
elf Plätze frei, weil einige Kin-
der in die Schule wechseln.

vonMAYAMATSCHEK

DerKindergartenNaturwerkstatt in
Schlierbach entstand aus einer
Elterninitiative. Seit September
2013 ist er ein öffentlicher Kin-
dergarten, der in Kooperation mit
der Gemeinde Schlierbach geführt
wird. Rechtsträger ist der Verein
„Natürlich Lernen“.
Der gesamte Vorstand arbeitet eh-
renamtlich, wie Vereinsobfrau Jas-
min Gebeshuber berichtet. Er küm-
mert sich unter anderem um Per-
sonalführung, Finanzen, Förderan-
träge und Organisation. Auch jede
Familie bringt sich ein. Eltern über-
nehmen etwa die Buchhaltung, er-
ledigen die Wäsche oder pflegen
Garten und Waldplatz. Wird eine
neue Beschattung gebraucht, pla-
nen, organisieren und bauen Eltern
diese selbst. „Eltern sind bei uns
Teil einer Gemeinschaft“, erklärt
Gebeshuber. DieMitarbeit im Ver-
ein ist Voraussetzung für die Fa-
milien.

Interesse gibt die Richtung vor
Die Naturwerkstatt hat eine Grup-
pe mit 20 Kindern. Die pädagogi-
sche Arbeit übernimmt ein Team
aus gruppenführender Pädagogin,
pädagogischer Assistenzkraft und
einer zusätzlichen, vom Verein fi-
nanzierten Begleiterin.
Im Alltag stehen die Interessen der
Kinder im Mittelpunkt. Leiterin
Nicole Strasser beschreibt das am
Beispiel eines Kindes, das einen

Schatten im Garten entdeckt. Ge-
meinsam wird zunächst beobach-
tet, wie der Schatten aussieht und
sich verändert. Daraus könnenwei-
tere Fragen und Experimente ent-
stehen. „Hilf mir, es selbst zu tun“,
lautet der Leitsatz. Die Kinder
wählen,womit,woundmitwemsie
sich beschäftigen. Die Erwachse-
nen beobachten und geben bei Be-
darf Anregungen. Daneben gibt es
vorbereitete Angebote wie Lieder,
Geschichten und Fingerspiele.
Die Jause hat keinen fixen Zeit-
punkt. Ein Buffet steht den ganzen
Vormittag bereit. Die Kinder es-
sen, wenn sie Hunger haben.

Bauernhof undWald gehören
zumAlltag
Die Naturwerkstatt befindet sich
auf dem Bio-Bauernhof der Fami-
lie Hebesberger. Ziegen, Hühner
undHasengehörenzumUmfeldder
Kinder. Sie erhalten auch Einbli-
cke in die Arbeiten auf demHof.
Ein gemeinsamer Waldtag ist fixer
Bestandteil der Woche. In Hoch-
beeten, im Kräuter- und Naschgar-
ten säen, pflegen und ernten die
Kinder selbst. Steine, Stöcke, Erde

und andere Naturmaterialien wer-
den zu Spielgegenständen.
Die pädagogische Arbeit orientiert
sich unter anderem an den Ansät-
zen von Montessori, Pikler, Rebe-
ca Wild und Reggio. Schlierbachs
Bürgermeister Mario Pramberger
(ÖVP) sieht den Kindergarten Na-
turwerkstatt als Ergänzung zum
Zentrumskindergarten.

Ähnliche Kindergärten mit natur-
nahem Schwerpunkt gibt es laut
Pramberger in Oberschlierbachmit
dem Wurzelkindergarten und in
Pettenbach mit dem Kindergarten
Moos.

Familien zahlen Vereinsbeitrag
Die Naturwerkstatt ist von Montag
bis Freitag von 7 bis 13 Uhr ge-
öffnet. Ein Mittagessen wird nicht

angeboten. Familien zahlen mo-
natlich 122,50 Euro Mitgliedsbei-
trag pro Kind an den Trägerverein
„Natürlich Lernen“. Die Betreu-
ung selbst ist laut Obfrau Jasmin
Gebeshuber beitragsfrei: „Wir sind
ein elternverwalteter Kindergarten:
Die Familien sind Mitglieder des
Vereins und tragen ihn gemein-
sam, mit ihrem Mitgliedsbeitrag
und mit ehrenamtlicher Mitarbeit.“

Finanzielle Unterstützung für
Material und Fachpersonal
Neben öffentlichen Förderungen
finanziert sich der Verein aus Mit-
gliedsbeiträgen, Spenden und Ver-
anstaltungen. Damit wird unter an-
derem eine zusätzliche pädagogi-
sche Fachkraft bezahlt. Auch die
Gemeinde Schlierbach unterstützt
die Naturwerkstatt finanziell. Die
Höhe des Gemeindebeitrags nennt
Pramberger auf Tips-Anfrage
nicht.<

Das Team vom Kindergarten Naturwerkstatt (v. l.:) Vereins-Obfrau Jasmin Ge-
beshuber, Johann Ziegelböck, Sandra Wasserbauer, Sylvia Eitelsebner, Kinder-
gartenleiterin Nicole Strasser und die Hofbesitzer Manuela und Markus Hebes-
berger, wo der Kindergarten eingemietet ist. Foto: Kindergarten Naturwerkstatt

Elterninformationsabend:
Donnerstag, 5. November, 17 Uhr
Hofernstraße 17, 4553 Schlierbach
Anmeldung unter 0664 1569260

Zu den aktiven Unterstützern des Kin-
dergartens zählt unter anderem die Ge-
meinde Schlierbach. Im Bild: Amtsleiterin
Katharina Koppler und Bgm. Mario
Pramberger Foto: Fotostudio Foto Digital Fritz

Wir brauchen derzeit jeden Platz in
der Kinderbetreuung. Durch den

Fokus auf Natur und Gemeinschaft
gibt es dort andere Schwerpunkte

als im Zentrumskindergarten.

BÜRGERMEISTER MARIO PRAMBERGER
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Neuer Aussichtspunkt am Stummerkogel Das Lokale Tourismusforum
unddieGemeindeRoßleithen habendieAussichtsplattformamStummerkogel er-
neuert. Die Witterung hatte der bisherigen Holz-Plattform und den Fototafeln zu-
gesetzt. Wanderer können den neu gestalteten Aussichtspunkt mit einem Rund-
umblick über das Garstnertal und die umliegende Bergwelt genießen. Foto: Pawluk

OÖVP-Frauen starten Podcast Die Frauen in der OÖVP haben den Podcast
„NåchG'frågt“ gestartet. Alle zwei Wochen spricht Moderatorin Carina Gsandtner
(r.) mit Oberösterreicherinnen über persönliche Erfahrungen und Menschen, die ih-
nen in schwierigen Zeiten den Rücken gestärkt haben. Die erste Folge mit ÖVP-Lan-
desobfrau Cornelia Pöttinger (l.) ist auf gängigen Kanälen zum Nachhören verfügbar.
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Kirchdorfer Fleischwaren GesmbH | Mühlenweg 15  |  4560 Kirchdorf an der Krems  |  07582 / 627 61

MITTAGSMENÜ
dein Metzger kocht

MO-FR von 11.30 - 12.30 Uhr

Montag, 19.10. gibt‘s die beliebten g‘schmackigen Fleischlaibchen
mit Püree und Gemüse    3 Stk.  € 11,90
                     kleine Port. 2 Stk.  €   9,90
Dienstag, 20.10. knuspriger ofenfrischer Schweinsbraten 
klassisch od/u. als Surbraten mit Semmelknödel u. warmen Krautsalat  € 13,90 

Mittwoch, 21.10. weich geschmorter Rinder-Mostbraten 
vom heimischen Jungrind mit Nudeln und Blaukraut  € 15,90
             kleine Port.  € 12,90
Donnerstag, 22.10.  Naturschnitzel mit Reis, Kartoffel u. Salat € 11,90

Freitag, 23.10. Kalbsgulasch mit Spätzle und Salat € 12,90
             kleine Port.  €   9,90

AUF 
WUNSCH 

AUSLÖSEN 

GRATIS!

gültig ab Mittwoch, 14. Okt. bis Samstag, 14. Nov. 2026

Bauchfleisch wie gewachsen

ca. 8 kg per/kg

Vorbestellung erwünscht!

Karree mit Filet wie gewachsen

ca. 15 kg per/kg

Wir unterstützen unsere heimische Landwirtschaft 
und verkaufen daher nur zu 100% österreichische Ware!

Sensationee
SCHWEINEFLEISCH
gültig ab Mittwoch, 14. Okt. bis Samstag, 14. Nov. 2026
gültig ab Mittwoch, 14. Okt. bis Samstag, 14. Nov. 2026SCHWEINEFLEISCHSCHWEINEFLEISCH AKTION

gültig ab Mittwoch, 14. Okt. bis Samstag, 14. Nov. 2026
gültig ab Mittwoch, 14. Okt. bis Samstag, 14. Nov. 2026

nur

€ 4,79

wie gewachsenwie gewachsen nur

€ 4,79

Großstücke

per kg nur

€ 6,49

Karree – Bauch – Schopf – Schinkenplatte
ohne Knochen mit Schwarte brat- oder
salzfertig zugeschnitten – je Stück ca. 5 kg

THEMENABEND

Folgen von Billigmode
RIED/TRAUNKREIS. Das Team
RegionalGenial lädt am Freitag,
16. Oktober, 18 Uhr, zum The-
menabend „Fast Fashion“ in den
Vortragssaal der Gemeinde ein.

Die Gemeinschaft für mehr Regio-
nalität zeigt einen Film von Vi-
deoredakteurin Jessica Zekar (mo-
ment.at). Danach spricht die Jour-
nalistinmitGästen auf demPodium
über den „wahren Preis hinter Bil-
ligmode“. Nachhaltige Betriebe
und Initiativen stellen sich vor und
tauschensichmit Interessiertenaus.

Es geht um bewusstes Einkaufen,
Second-Hand, Kleiderspenden und
Tipps für ein längeres Leben der
Lieblingsstücke. Eintritt: frei<

Das Problem billiger Kleidung wird
beim Themenabend diskutiert. Foto: privat

Neuer UHS-Vorstand Die Ortsgruppe Kirchdorf der Union Höherer Schüler:in-
nen (UHS) Oberösterreich startet mit einem neu gewählten Vorstand ins Schuljahr.
ObfrauViktoria Sperrer (r.) undGeschäftsführer Florian Steinbichler übernehmenge-
meinsammit Victoria Reisner (l.) die Planung und Organisation der Aktivitäten. Eine
erste Aktion fand zu Schulbeginn statt: Schüler der Region erhielten Schultüten.
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FLÜSSEN 
RAUM
GEBEN.
LÄUFT 
BEI UNS.

Wir machen Platz für Wasser. Denn wenn Flüsse 

in Oberösterreich wieder natürlicher fließen dür-

fen, entstehen wertvolle Lebensräume im und am 

Wasser und wichtiger Hochwasserschutz. Und 

davon profi tieren Bevölkerung, Umwelt und Arten-

vielfalt gleichermaßen.

Jetzt informieren unter:
wasser.ooe.gv.at

Weil 
wir alle 

aufs Wasser 

schauen.
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33.1 KILO

Riesenkürbis füllt
viele Kochtöpfe
INZERSDORF. Ein Speisekürbis
mit 33,1 Kilogramm ist heuer im
Garten von Christine Baldinger
gewachsen. Die Ernte ist zu groß
für den eigenen Kochtopf. Des-
halb wird der Kürbis mit Freun-
den und Familie geteilt.

Wer soll denn das alles essen?
Diese Frage hört die Mutter von
Laurenz (8) undValentin (5) der-
zeit oft. Ihre Antwort: „Er wird
einfach auf Freunde und Be-
kannte aufgeteilt.“ In den nächs-
ten Tagen will Baldinger den
Riesenkürbis anschneiden.

Guter Kompost und ein
vererbter grüner Daumen
Die Pflanze zog sie selbst im
Glashaus auf. Nach den Eishei-
ligen im Mai setzte sie diese auf
den Kürbishaufen. Hauseigener
Kompost lieferteNährstoffe.Nur
in der trockensten Sommerphase
goss Baldinger gelegentlich und
sparsam. Die Gartenliebe hat sie
von ihrer Mutter übernommen,
die vor zwei Jahren gestorben ist.
„Die hatte noch grünere Daumen
als ich, aber ich versuche, in ihre
Fußstapfen zu treten.“
Neben Kürbissen baut Baldinger

viele weitere Gemüsearten an. Be-
sonders reich fiel heuer die Gur-
kenernte aus. Von ihrer „Gurke-
Plage“ profitierten auch Freunde
und Familie. Kürbis kommt als
Ofengemüse auf den Tisch oder
wird in Spaghetti und Lasagne
„drunter geschummelt“. Im Herbst
kochtsieGemüsefürdenWinterein
und legt Kürbis süß-sauer für den
Winter ein. Unter www.tips.at teilt
sie ihr Lieblingsrezept.<

Laurenz und Valentin mit dem Riesen-
kürbis ihrer Mutter. Foto: Baldinger

Alle Inhalte zum Thema

Neue Pullis für Rotkreuz-Jugend Die Jugendrotkreuzgruppe Grünburg erhielt
neue Pullover. Die Firma Mondi beteiligte sich an den Anschaffungskosten. Die Ver-
packungsfirma und dieÖRK-Bezirksstelle Kirchdorf arbeiten seit 2025 unter demMot-
to „Gemeinsam stärker“ zusammen. Im selben Jahr wurden mit finanzieller Hilfe von
Mondi zwei Sanitätsanhänger für den Katastrophenhilfsdienst ausgebaut. Foto: ÖRK
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BENEFIZVERANSTALTUNG

Yoga und Brunch bringen
4.700 Euro für Madlein
LEONSTEIN. Bei einem Bene-
fizvormittag mit Yoga und ge-
meinsamemEssenwurden4.700
Euro für Madlein und ihre Fa-
milie gesammelt. Die Familie
benötigt einen Personenlift, um
den Alltag mit ihrer Tochter
besser bewältigen zu können.

Madlein aus Leonstein wurde mit
dem Rett-Syndrom geboren. Ihre
besonderen Bedürfnisse stellen die
Familie im Alltag vor verschiede-
ne Herausforderungen. Jennifer
Eckl-Wirtl und Larissa Zeiselber-
ger organisierten deshalb einen ge-
meinsamen Vormittag, um die Fa-
milie zu unterstützen.
Die Stockschützenhalle Leonstein
wurde für die Veranstaltung kos-
tenloszurVerfügunggestellt.Edith

Auer reiste aus Wien an und leite-
te die Yogaeinheit ehrenamtlich.
Anschließend kamen die Teilneh-
merinnen bei einem gemeinsamen
Essen und Gesprächen zusammen.
Neben den Teilnehmenden spen-
deten auchMenschen, die nicht bei

der Veranstaltung dabei sein konn-
ten. Insgesamt kamen so 4.700
Euro für Madlein und ihre Familie
zusammen. „Es hat uns sehr be-
rührt, wie groß die Unterstützung
und Hilfsbereitschaft in der Re-
gion war“, erzählen Jennifer und
Larissa. „Jeder einzelneBeitraghat
geholfen und gezeigt, wie viel man
gemeinsam bewegen kann.“<

Auf Papas Arm schaut Madlein beim
Benefizyoga zu. Fotos (2): Jennifer Eckl-Wirtl

Stärkung gab es am Buffet.

BAUEN STATT
MIETEN.

€ 265.800,-
AKTION
ab

DAS ZIEGELFERTIGHAUS

WALLY 108

LandeshauptmannThomasStelzer arbeitet am
Zukunftsprogramm fürOberösterreich. RedenSiemit!

19. Oktober 2026, 19:30 Uhr
BMW Group Werk Steyr
Weitere Informationen unter: vorsprung.ooe.jetzt

Jetzt anmelden: anmeldung@ooevp.at oder 0732/7620215

POLITISCHEWERBUNG imAuftragder InserentinÖVPOBERÖSTERREICH
Weitere InformationensieheQR-Code links
MHV:ÖVPOberösterreich,ObereDonaulände7, 4020Linz

Mein Ziel:

Vorsprung
Oberösterreich.

Brand in Firmenhalle
KREMSMÜNSTER. Vermutlich
aufgrund einer chemischen Re-
aktion kam es am Dienstag
gegen 21.40 Uhr zu einem Brand
einer Firmenhalle im Gemeinde-
gebiet von Kremsmünster.Bereits
während der Anfahrt konnten die
Polizisten den Rauch und das
Feuer sehen. Die Feuerwehr war
zu diesem Zeitpunkt bereits mit
den Löscharbeiten beschäftigt
und konnte den Brand – auch
dank der Sprinkleranlage – rasch
löschen. Die angrenzende Halle
konnte damit gerettet werden.
Von Fremdverschulden wird der-
zeit nicht ausgegangen.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at
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JUBILÄUM

Bioenergie
feiert 25 Jahre
SCHLIERBACH. Die Bioenergie
Schlierbach feierte in der SPES
Zukunftsakademie ihr 25. Jubilä-
um. Die Genossenschaft versorge
52 Abnehmer über ein 3,6 Kilo-
meter langes Netz mit Wärme aus
regionalem Holz. Im vergangenen
Jahr sparte sie rund 818.000 Liter
Heizöl und 2.500 Tonnen Kohlen-
dioxid ein. Obmann Martin Trag-
ler gab Einblicke in die Vereins-
geschichte, Energieexperte Jo-
hannes Schmidl sprach über Kli-
mawandel und Energiewende.<

Johannes Schmidl (l.) und Martin Tragler

Foto: Franz Braunsberger FORUM

Tourismusbetriebe besprachen
Zukunftsprojekte in Hinterstoder
HINTERSTODER. Beim lokalen
Tourismusforum berieten Ver-
treterderTourismusbetriebeüber
Zukunftsprojekte und die Zu-
sammenarbeit im Ort. Eingela-
den hatten die Wirtschaftskam-
mer (WKO) Kirchdorf, das Tou-
rismusforum und Bürgermeister
Klaus Aitzetmüller.

Bei dem Treffen diskutierten re-
gionale Tourismusvertreter unter
anderen eine Anbindung an das
Radwegenetz Steyrtal-Garst-
nertal, eine Mountaintrail-Stre-
cke und die bessere Auslastung
der Tennishalle. Für die ehema-
lige Talstation standen eine Ge-
meindearztpraxis, ein Gesund-
heitszentrum sowie ein Hotel mit
öffentlich zugänglichem Res-
taurant und Skiterrasse als mög-

liche Nutzungen zur Debatte.
Corinna Polz, Geschäftsführerin
des Tourismusverbandes
360°Alpenland, betonte die Be-
deutung internationaler Wer-
bung. WKO-Bezirksstellenleiter
Siegfried Pramhas sieht im

Ganzjahrestourismus Chancen
für Betriebsübernahmen und
Neugründungen. Dafür seien
auch leistbare Pachtpreise we-
sentlich. Hinterstoder verzeich-
net laut WKO jährlich 216.000
Nächtigungen.<

Teilnehmende des Tourismusforums in Hinterstoder Foto: WKO Kirchdorf



www.tips.at 9Aus der region

PROJEKTÜBERSICHT

Kremsmünsters Bürgermeisterin zieht Bilanz
KREMSMÜNSTER. Nach einem
Jahr im Amt zieht VP-Bürger-
meisterin Dagmar Fetz-Lug-
mayr Bilanz. ImMittelpunkt ste-
hen der geplante Kindergarten-
neubau, das Gemeindetaxi und
Angebote für Vereine. Für 2027
steht unter anderen das 1.250-
Jahr-Jubiläum des Stiftes an.

Vor einem Jahr, am 5. Oktober
2025, wurde Dagmar Fetz-Lug-
mayr (ÖVP) mit 57,77 Prozent der
Stimmen zur ersten Bürgermeiste-
rin in der Geschichte Kremsmüns-
ters gewählt. Ein Jahr später sieht
sie zurück auf die Projekte, die sie
bisher schon begleiten hat dürfen.
Zu den wichtigsten zählt die Orts-
chefin die gesicherte Finanzierung
für den Neubau des Kindergarten
(KG) Markt, das neue Jugendzen-
trum, die Sanierung der Fußball-
kabinen undDuschen für denTurn-
und Sportverein (TuS), die Errich-

tung eines Katastrophenraums für
die Blaulichtorganisationen, trans-
parente Vereinsförderungen, jähr-
liche Gratisnutzung der Veranstal-
tungsräume für Vereine, der lau-
fende Glasfaserausbau, die Rena-

turierung der Krems, Sonderförde-
rung für die Musikschule, Investi-
tionen in die Spielplätze Kirchberg
und Volksschule Markt und die
Neuaufstellung des Gemeindeta-
xis. „Es war ein unglaublich in-

tensives, aber sehr erfolgreiches
Jahr. In einer schwierigen Zeit für
Kremsmünster habe ich diesesAmt
mit großem Respekt übernommen
und jedenTag gespürt, wie gern ich
für Kremsmünster arbeite“, resü-
miert Fetz-Lugmayr. Besonders
wichtig sei ihr mit dem Stift
Kremsmünster, Schloss Krem-
segg, den Vereinen, Schulen, Kin-
dergärten, den Nachbargemeinden
und dem Land Oberösterreich zu-
sammenzuarbeiten.

Blick in die Zukunft
„2027 steht mit dem 1.250-Jubilä-
um des Stiftes Kremsmünster ein
besonderes Jahr bevor. Dazu kom-
men weitere Jubiläen einiger Ver-
eine, spannende Kulturprojekte,
wichtige Infrastrukturvorhaben,
Investitionen ins Ortszentrum und
vorallem der von allen lang ersehn-
te und einstimmig beschlossene
Neubau des KGMarkt.“<

AmWahltag im vergangenen Jahr kamen Landeshauptmann Thomas Stelzer (2. v. l.)
und Soziallandesrat Christian Dörfel (r.) persönlich vorbei, um der neuen Bürgermeis-
terin Dagmar Fetz-Lugmayr (3. v. l.) zu gratulieren. Außerdem am Bild: Dagmars Mann
Oliver Lugmayr (4. v. l.) und ihr Sohn Valentin Lugmayr (5. v. l.) Foto: Othmar Fetz
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inzersdorf

Todesfall: Johann 
stadler verstarb im 79. 
Lebensjahr.  
 Foto: Bestattung Krennmayr

  

kirchdorf

Todesfall: anna 
Papp verstarb im 91. 
Lebensjahr.  
 Foto: Bestattung Krennmayr

micheldorf
geburTsTag: hermann gegenleitner 
(83) 

Todesfall: alexan-
dra mentil verstarb im 
Alter von 55 Jahren.  
 Foto: Bestattung Greimel

Todesfall: marian-
ne rudolf verstarb im 
91. Lebensjahr. 
 Foto: Bestattung Krennmayr

molln

Todesfall: susanna 
schimpl verstarb im 64. 
Lebensjahr.  
 Foto: Bestattung Greimel

nussbach

Todesfall: Johann 
Wasserbauer verstarb 
im Alter von 92 Jahren.
 Foto: Bestattung Krennmayr

 

ried

geburTsTag: august 
steinmair (80) 
 Foto: Gemeinde

geburTsTag: aloisia 
Jungreithmair (80)
 Foto: Gemeinde

sT. Pankraz

Todesfall: marga-
rete Plursch verstarb 
im 89. Lebensjahr. 
 Foto: Bestattung Greimel

 

sTeyrling

Todesfall: Johann 
dirisamer verstarb im 
97. Lebensjahr. 
 Foto: Bestattung Krennmayr

 

sTandesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

tips-kirchdorf@tips.at

SB-Vorstandswahl Bei der Jahreshauptversammlung des Seniorenbundes Win-
dischgarsten wurden Obmann Hannes Herndl (4. v. r.) und seine drei Stellvertreter
Franz Heidlmair (l.) und Peter Großauer (r.) sowie Schriftführerin Gerti Ferstl (3.v.r.)
einstimmig wiedergewählt. Dazu gratulierten Bundesrat Franz Ebner, Pfarrer Ger-
hardWagner,BezirksobfrauHildegardBaumgartnerundLAbg.Doris Staudinger (v.l.).
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TAG DER OFFENEN TÜR

Lebensmittel teilen
BEZIRK. Wie funktionieren ge-
meinschaftliche Lebensmittelbe-
stellungen und Ernteanteile?
Beim Tag der offenen Türen - im
Bezirk Kirchdorf – am Freitag,
16. Oktober – öffnen FoodCoops
und solidarische Landwirtschaf-
ten landesweit ihre Türen.

FoodCoops sind Einkaufsgemein-
schaften: Mitglieder bestellen ge-
meinsam Lebensmittel direkt bei
regionalen Erzeugern und holen sie
an einer zentralen Stelle ab.DieOr-
ganisation wird von den Mitglie-
dern getragen. Bei einer solidari-
schen Landwirtschaft (SoLaWi) fi-
nanzieren die Teilnehmer die land-
wirtschaftliche Produktion im
Voraus und erhalten dafür einen
Anteil an der Ernte. Die SoLaWi
Almgrün in Steinfelden versorgt

nach eigenen Angaben mehr als 90
HaushaltemitBio-Gemüseausdem
Almtal. Interessierte können beim
Tag der offenenTürMitglieder und
Produzenten kennenlernen und
Fragen stellen. Je nach Standort
stehen Verkostungen, Gespräche
oder eine Feldführung am Pro-
gramm.

Kirchdorfer machenmit
Im Bezirk Kirchdorf gibt es fol-
gende Teilnehmende: SoLaWi
Almgrün (Pettenbach), s'Gartl
(Windischgarsten), FoodCoop
GüterWeGe (Kirchdorf) und
S'Kerbal (Kremsmünster). Die
TdoT sind Teil des Projekts „Ap-
petit auf Gutes“ von Bio Austria
OÖ, dem Klimabündnis OÖ und
dem Umweltressort des Landes
OÖ. Infos: www.gutesfinden.at<

Die Gemüsebäuerinnen Michaela Jancsy und Reingard Prohaska (v. l.) betreiben
die SoLaWi Almgrün in Steinfelden im Almtal Foto: Almgrün

FunktionärsessenDie Jungbauernschaft Bezirk Kirchdorf lud die Bezirks-Jung-
bauernobleute zum Funktionärsessen in die Jausenstub’n Singerskogel in Spital
am Pyhrn ein. Jungbauern-Landesobfrau Marlene Neuwirth (Bildmitte), Bezirks-
obmannAndreas Ehrenhuber undBezirksbäuerin Sabine Sieberer berichtetenüber
aktuelle Themen aus der Jungbauernschaft und dem Bezirk. Foto: Michael Antensteiner
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HÜTTENTREFF

Natürlicher Schutz der Dunkelheit
wurde zumWirtschaftsthema
STEYRTAL/GRÜNBURG. Das
geplante Naturnachtgebiet
Eisenwurzen stand im Mittel-
punkt des Herbstauftakts von
Wirtschaft Steyrtal (WIRST).
Dafür trafen sich die Mitglie-
der des Wirtschaftsvereins auf
der Grünburger Hütte - zu Fuß
oder mit einem Shuttle.

Nationalparkdirektor Josef
Forstinger organisierte die Vor-
träge zum Projekt „Naturnacht-
gebiet Eisenwurzen – Dark Sky
Reserve“. Dabei ging es auch um
die Frage, welchen Beitrag Be-
triebe zum Schutz der natürli-
chen Dunkelheit leisten können.
Forstinger nannte einfache Maß-
nahmen: Außenscheinwerfer
richtig ausrichten und Beleuch-

tung nicht länger als nötig ein-
geschaltet lassen. Bei der Um-
setzung könnten Elektroinstalla-

tionsbetriebe beraten.
Die Hüttenwirte Konrad und Sa-
bine Forster berichteten von

ihrem Arbeitsalltag auf rund
1.100Metern Höhe und den Her-
ausforderungen des Hüttenbe-
triebs. FürWIRST-ObmannKarl
Schwarzwar derTreffpunkt auch
ein Beispiel für das, was die Re-
gion zu bieten hat. Der Verein
wolle Produkte, Dienstleistun-
gen und Besonderheiten seiner
Mitgliedsbetriebe sichtbar ma-
chen und bei seinen Veranstal-
tungen immer wieder neue The-
men aufgreifen.
Wirtschaftskammer-Bezirks-
stellenleiter Kirchdorf Siegfried
Pramhas, der die Vereinstätig-
keit mitkoordiniert, betonte, dass
Anregungen der Mitglieder will-
kommenseien.DieArbeit fürden
Wirtschaftsverein erfolge ehren-
amtlich.<

V. l.: Nationalparkdirektor Josef Forstinger, Angelika Kaltenbrunner (Sparkasse
Molln), Sabine Forster (Grünburger Hütte), Johannes Sulzbacher (Ranger, Natio-
nalpark) und Karl Schwarz (Obmann, Harmonikamanufaktur Schwarz) Foto: WIRST

FIDW

Vorsorge statt Stress
KIRCHDORF. Finanzielle Vorsor-
ge, Bewegung und Ernährung stan-
den beimFrühstück von Frau in der
Wirtschaft (FidW) Kirchdorf im
Raiffeisen Forum im Mittelpunkt.
Die Unternehmerinnen tauschten
Erfahrungenausundknüpftenneue
Kontakte. Petra Fischer zeigte ein-
fache Yogaübungen zum Stressab-
bau. Carina Jellmair von der Raiff-

eisenbank Kirchdorf erläuterte fi-
nanzielle Lücken durch Kinderbe-
treuung und geringere Verdienst-
möglichkeiten. Renée Dammerer
aus Kremsmünster gab Ernäh-
rungstipps für den Berufsalltag.
Bezirksvorsitzende Stefanie Postl
betonte die Bedeutung des Aus-
tauschs und neuer Kontakte für
Unternehmerinnen.<

V. l.: Ines Sperrer, Anita Wolf, Renée Dammerer, Stefanie Postl (FidW Vorsitzende),
Petra Fischer und Carina Jellmair (Raiffeisen Region Kirchdorf) Foto: WKO Kirchdorf/Krems

SCHOTTERGRUBE GEPLANT

Informationsabend für
Anrainer geplant
PETTENBACH. Die Firma Mit-
tendorfer aus Altmünster plant
im Ortsteil Steinfelden eine
Schottergrube gegenüber ihrem
Betonwerk an der Ziehberger-
Landesstraße. Anrainer einer na-
he gelegenen Siedlung befürch-
ten zusätzliche Belastungen
durch Staub und Lärm.

Laut Bürgermeister Leo Bim-
minger gilt grundsätzlich ein ge-
setzlicherSchutzabstandvon300
Metern zu Wohngebieten. Unter
bestimmten gesetzlichen Vor-
aussetzungen könne die Ge-
meinde einem Abbau innerhalb
diesesAbstandes zustimmen.Für
die Genehmigung sei die Be-
zirksverwaltungsbehörde zu-
ständig. Der Gemeinderat habe
sich bisher nicht mit dem Vor-

haben befasst. Die Anliegen der
Anrainer sollen bei der Erarbei-
tung einer Entscheidungsgrund-
lage berücksichtigt werden, be-
tont Bimminger. Am Dienstag,
20. Oktober, soll das Unterneh-
men geladene Grundanrainer im
Gemeindeamt Pettenbach über
die Pläne informieren.<

Hinten rechts über der Landesstraße
ist die neue Schottergrube geplant.

Foto: Gerhard Hütmeyer
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Grüner Bericht OÖ
OÖ. Die Einkommen in der Land-
wirtschaft unterliegen starken
Schwankungen. Auf einen Anstieg
im Jahr 2022 folgte 2023 ein
Rückgang von mehr als 16 Pro-
zent. Bis 2025 entwickelten sie
sich wieder deutlich positiver, zeigt
der Grüne Bericht OÖ. 2026 war
hingegen stark von Trockenheit
geprägt. „Unsere bäuerlichen Fa-
milienbetriebe brauchen Rahmen-
bedingungen, die langfristig Si-
cherheit geben und nicht nur von
einemWirtschaftsjahr zum nächs-
ten tragen“, so Agrar-Landesrätin
Michaela Langer-Weninger (ÖVP)
mit Blick auf die Gemeinsame
Agrarpolitik (GAP) 2028+ der EU.

Neue Heimverordnung
OÖ. Digitale Dokumentation,
Sturzsensoren und Telemedizin in
den oö. Alten- und Pflegeheimen
sollen Pflegekräfte entlasten und
mehr Zeit für die Bewohner schaf-
fen. Mit einer neuen Heimverord-
nung will das Land OÖ die Basis
für die schrittweise Entwicklung
zum „Heim der Zukunft“ legen.
Derzeit verfügt noch rund ein Drit-
tel der Heime über kein WLAN. Zur
Finanzierung wird der Pflegetech-
nologiefonds neu aufgelegt.

Mehr wollen in Zivildienst
OÖ. In den ersten neun Monaten
des Jahres 2026 wurden in Ober-
österreich 2.095 junge Männer
zum Zivildienst zugewiesen. Die
Bedarfsdeckung lag bei 93,8 Pro-
zent. Oberösterreich liegt damit im
Bundesländervergleich an erster
Stelle. Die Zahl jener, die den Zivil-
dienst absolvieren wollen, stieg
zudem auf neues Rekordniveau.
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ERINNERUNGEN

Münchnerin schreibt Buch über
ihre zweite Heimat Kirchdorf
KIRCHDORF/GEMERING. Birgit
Müller lebt im deutschen Ger-
mering (München, DE), doch
Kirchdorf begleitet sie seit ihrer
Kindheit. Hier verbrachte sie
ihre Ferien, ging mit ihrem On-
kel wandern und sammelte Er-
innerungen, die bis heute ge-
blieben sind. Auch jetzt noch be-
sucht sie die Bezirkshauptstadt
regelmäßig und hat ihr kürzlich
ein eigenes Buch gewidmet.

vonMAYAMATSCHEK

„Kirchdorf ist für mich eine 'zwei-
te Heimat'“, sagt die Autorin. Ihr
Buch heißt „Kirchdorf an der
Krems entdecken – Streifzüge
zwischen Historie, Kultur und
Wanderwegen“. Darin stellt Mül-
ler bekannte und weniger bekann-
te Orte, Geschichten und Wege
vor. Es richtet sich vor allem an
Gäste und neu Zugezogene.
Hinter dem Buch steht aber auch
eine persönliche Verbindung zu
einer Stadt, in die sie seit vielen
Jahren immer wieder zurück-
kehrt.

Mit der Familie fing alles an
Dass Kirchdorf für Müller zu
einem vertrauten Ort wurde, hat
mit ihrer Familie zu tun. Eine
Schwester ihrer Mutter heiratete
einen Kirchdorfer. So entstand die
Verbindung zur österreichischen
Verwandtschaft. Schon als klei-
nes Kind kamMüller mit ihren El-
tern nach Kirchdorf. Während
ihrer Schulzeit verbrachte sie oft
die Ferien hier. Späterwurden dar-
aus meist verlängerte Wochenen-
den. Ihr Onkel nahm sie auf seine
Wanderungen mit und zeigte ihr
die Umgebung. So lernte sie nicht
nur die Stadt, sondern auch die
Wege und Ausflugsziele rundher-
um kennen. „Dieser Ort ist etwas
ganz Besonderes für mich und ich
habeviele schöneErinnerungenan
unzählige Erlebnisse in Kirchdorf

und Umgebung“, erzählt Müller.
Ihre Tante und ihr Onkel sind seit
mehreren Jahren verstorben. Die
familiäre Verbindung besteht
dennochweiter: Ein Cousin lebt in
Kirchdorf, eine Cousine mit ihrer
Familie in Micheldorf. „Wir ha-
ben einen guten Kontakt und ich
versuche, wenigstens zweimal im
Jahr nach Kirchdorf zu kommen.

„Tolle Events, gute Gastro“
Mit großem Interesse verfolge ich
die Entwicklung der Stadt und fin-
de es super, was inzwischen an
kulturellen Events und musikali-
schen Veranstaltungen organisiert
wird; auch die Gastronomie ist
hervorragend“, sagt die Münch-
nerin.

Sehnsuchtsorte
Auf die Frage, welcher Ort sie be-
sonders überrascht habe, erzählt
Müller von jenen Plätzen, die ihr
längst vertraut sind und die sie im-
mer wieder aufsucht. Auch die
Wanderung zur Gradn Alm fas-
ziniert sie jedesMal aufs Neue. Zu

ihren weiteren Unternehmungen
zählen Wanderungen zu Silvester
auf den Hirschwaldstein oder zum
Lugerbauer. In Kirchdorf selbst
haben es ihr der Stadtpark, dieKir-
chengasse und die Kalvarienberg-
straße angetan.

Menschen in Erinnerungen
Besonders lebendig sind die Er-
innerungen an die Menschen,
denen sie hier begegnet ist.
Sie denkt an ihre Tante und ihren
Onkel, an deren Vermieter, an den
Bäcker Weidinger und die Bade-
meisterfamilie Pimperl. Aus ihrer
Jugend erinnert sie sich an „Teen-
ager-Parties“ im Pfarrsaal und
Diskothekenbesuche beim Strau-
binger.
Auch die damaligen Freunde ihrer
etwa gleichaltrigen Verwandten
hat sie nicht vergessen. Der Kon-
takt ist zwar abgerissen, die Erin-
nerung geblieben. „Jeder hat jetzt
sein eigenes Leben; aber an die
Namen und Personen kann ich
mich natürlich erinnern.“

Buch für Gäste
Mit ihrem Buch stellt Müller
Kirchdorf Menschen vor, die die
Stadt erst kennenlernen möchten,
also vielleicht auch dem ein oder
anderen nächsten Urlaubsgast?<

Autorin Birgit Müller Foto: Foto Villa, Germering

Die Burg Altpernstein ist so ein
absoluter Sehnsuchtsort von mir,

einfach ein Muss während
meines Aufenthaltes.

AUTORIN BRIGIT MÜLLER

Das Buch gibt es in der Infoladen Ser-
vice-Buchhandlung in Kirchdorf. Foto: Müller
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Als Innovationsführer in der 

Schweißtechnik schaffen wir 

Verbindungen zwischen Metallen, 

die Jahrzehnte überdauern.

Florian, 

Techniker, 

seit 2013 bei uns am 

Standort Thalheim.

In der Solarelektronik verbinden wir 

die Sonnenkraft mit dem Stromnetz. 

Für dein Zuhause, deine Mobilität, 

dein Wärmesystem.

www.fronius.com/hello
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KINDERSCHUTZ-PROJEKT

Schulen verankern Kinderrechte im Alltag
OÖ. Fünf Schulen nehmen im
Schuljahr 2026/2027 am Schul-
entwicklungsprojekt „Kinder-
rechte Schule OÖ“ teil. Ziel ist
es, Mitbestimmung, Chancen-
gleichheit, respektvollen Um-
gang und Schutz vor Gewalt im
Schulalltag zu verankern.

Die Kinder- und Jugendanwalt-
schaft des Landes Oberösterreich
begleitet die Schulen auf demWeg
zum Gütesiegel, das sie gemein-
sam mit der Bildungsdirektion
Oberösterreich vergibt. Im ver-
gangenen Jahr wurden erstmals
vier oberösterreichische Schulen
damit ausgezeichnet. Kinderrech-
te schützen und fördern junge
Menschen bis zum 18. Geburtstag
und sichern ihnen Mitsprache. Im
Schulentwicklungsprojekt sollen
diese Rechte sowohl in der Schul-
ordnung als auch im täglichenMit-
einander berücksichtigt werden.

Fortbildungen undWorkshops
Der Zertifizierungsprozess dau-
ert ein Schuljahr. An allen teil-
nehmenden Schulen ist eine
schulinterne Lehrerfortbildung
in Kooperation mit der Bil-
dungsdirektion Oberösterreich
vorgesehen. Dabei werden
Grundlagen der Kinderrechte
vermittelt und deren Umsetzung

im jeweiligen Schulalltag be-
sprochen. Gemeinsam soll auch
die Verankerung der Kinder-
rechte in der Schulordnung ein-
geleitet werden. Für alle Schüler
sind Workshops der Kinder- und
Jugendanwaltschaft geplant.
Neben Angeboten zu den Kin-
derrechten kommt das neue
Workshopformat „Alles fake –

Medienkompetenz als digitales
Kinderrecht“ zum Einsatz. Dar-
über hinaus entwickeln Schüler
und Lehrer an jeder Schule ein
eigenes Beteiligungsprojekt. Die
Themen und Konzepte befinden
sich derzeit in Ausarbeitung. Die
praktische Umsetzung ist für das
Sommersemester des Schuljah-
res 2026/2027 vorgesehen.<

Die BAfEP Linz Lederergasse beteiligt sich als eine von fünf Schulen mit der
Initiative „Pro aktiv für Kinderschutz, Kinderrechte und Kindeswohl“ am Schul-
entwicklungsprojekt „Kinderrechte Schule OÖ“. Foto: KiJA OÖ, BAfEP Linz

Die teilnehmenden
Schulen im Überblick:

• Volksschule Hörsching, Käthe
Recheis Schule (Linz-Land)

• Volksschule Gmunden
Traundorf (Gmunden)
Drei Schulen aus Linz:

• Volksschule 35, Siemensschule
• Polytechnische Schule Linz Stadt 1
• Bundes-Bildungsanstalt für
Elementarpädagogik Linz
einschließlich der Fachschule

Mehr Infos: www.kija-ooe.at

Jetzt mit dem KlimaTicket OÖ den gesamten Öffentlichen Verkehr 
in Oberösterreich für Alltag und Freizeit nutzen: 365 Tage im Jahr, 
wahlweise mit oder ohne Kernzonen Unz, Wels und Steyr. 

ooew.at 

•• oovv 
Der Verkehrsverbund 

•
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SOZIALISTISCHE JUGEND

Neuer Bezirksvorsitz
KIRCHDORF. Clarissa Schaupp
aus Pettenbach ist neue Be-
zirksvorsitzende der Sozialis-
tischen Jugend (SJ) Kirch-
dorf. Sie folgt auf Elias Hör-
zing, der die Bezirksorganisa-
tion zuvor geleitet hat.

Schaupp möchte die Arbeit der SJ
im Bezirk ausbauen und mehr
junge Menschen zum Mitmachen
bewegen. „Gerade für jungeMen-
schen ist es wichtig, dass ihre An-
liegengehörtwerdenundsie selbst
aktiv mitgestalten können“, sagt
die neue Bezirksvorsitzende. Ge-
meinsammit ihremTeamwollesie
Jugendliche im Bezirk erreichen
und ihnen Raum geben, sich ein-
zubringen. SJ-Landesvorsitzende
Eva Reiter gratuliert Schaupp zur
neuen Funktion und bedankt sich
bei ihrem Vorgänger: „Gleichzei-
tig möchte ich Elias Hörzing für
seinen Einsatz und sein Engage-

ment in den vergangenen Jahren
danken.“ Landessekretär Kilian
Hindelang betont die Bedeutung
der Mitarbeit junger Menschen in
der Organisation: „Die Sozialis-
tische Jugend lebt davon, dass
junge Menschen Verantwortung
übernehmen und ihre Ideen ein-
bringen.“ Schaupp werde aus sei-
ner Sicht gemeinsam mit ihrem
Team neue Impulse setzen.<

Bezirksvorsitzende Clarissa Schaupp
und Landesvorsitzende Eva Reiter (v. l.)
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RIESIGER ABVERKAUF ZWINGT PREISE IN DIE KNIE 

Riesen-Abverkauf im Elektro-Outlet
voll angelaufen- Preise auf Talfahrt !

Verena Mayrhofer: Vor den letzten Preiserhöhungen
haben wir noch riesige Mengen von modernsten
Elektrogeräten e ingekauft .  Im aktuel len
Abverkauf geben wir diese Preisvortei le
direkt an unsere Kunden weiter. Das ist die
Gelegenheit alte Stromfresser gegen energie-
sparende  Geräte  günst ig  auszutauschen.

Die Preisspirale dreht sich
gnadenlos nach unten. Riesiges
Warenlager zwingt zu extremen 
Preisreduktionen von neuesten
und sparsamen Elektrogeräten. 

Alle Abverkaufsgeräte sind
neueste Produkte führender
Hersteller, viele davon sogar
mit 5 Jahren Herstellergarantie.

Elektro-Outlet: 07252/70483 
4400 Steyr, Ennserstrasse 17
www.elektro-outlet.at

STEYR. Der Mega- Abverkauf
im Elektro-Outlet Steyr endet 
Ende nächster  Woche.
Hunderte Elektrogeräte
müssen bis dorthin zu
radikal reduzierten Preisen
abverkauft werden.    .

I m  E l e k t r o - O u t l e t  S t e y r
v e r z i c h t e t  m a n  a u f  j e d e n 
Schnick-Schnack und spart sich
teure Fernseh- oder Prospekt-
werbung, dafür konzentriert
man sich auf günstige Preise. 
Für den aktuellen und riesigen
Abverkauf wurden die Preise
nochmals drastisch reduziert. Da
die meisten Geräte noch vor den
letzten Preiserhöhungen einge-
kauft wurden und die Geschäfts-
führung die Handelsspannen stark
reduziert hat, sind diese Preis-
senkungen möglich.

Anzeige

Wenn draußen die ersten Blätter fallen, 
beginnt die Zeit für pure Behaglichkeit. Bei 
Möbel Polt, dem legendären Einrichtungs-
haus in St. Peter/Au, warten aktuell -25 
% Rabatt auf viele Möbel und Küchen 
sowie attraktive Räumungsschnäppchen 
bis -70 %.

Außergewöhnliche Deko-Objekte und 
Wohnideen in warmen Farben und ku-
scheligen Texturen stimmen perfekt auf 
gemütliche Herbsttage ein und bringen 
echte Wohlfühlatmosphäre in Ihr Zu-
hause!

„Wir sind wirklich stolz auf fast 100 Jahre 
Möbel Polt. Über die Jahrzehnte hat sich 
vieles verändert, eines ist aber immer  
geblieben: unser Anspruch an Qualität, 
persönliche Beratung und die Freude 
daran, gemeinsam mit unseren Kunden 
schöne Wohnlösungen zu schaffen“, er-

zählt Gertrude Polt, Geschäftsführerin in 
3. Generation.

„Fast 100 Jahre Möbel Polt – und jede Ge-
neration bringt frischen Wind hinein! Auf 
über 3.000 m² Ausstellungsfläche zeigen 
wir, wie Tradition und modernes Wohnen 
zusammenpassen. Ein Jahrhundert Ge-
schichte – aber für uns fängt die Reise gera-
de erst an.“, meint Clemens Polt, Juniorchef.

Öffnungszeiten:
Besuchen Sie uns von Montag bis Freitag 
von 8 bis 18 Uhr u. Samstag von 9 bis 17 Uhr.

Aktuelle Aktionen und Inspirationen fin-
den Sie online unter www.moebelpolt.at 

Anzeige

1.790,-

Goldener Herbst & HAUSMESSE bei Möbel Polt

QR-Code scannen & 
jetzt den aktuellen 
Prospekt entdecken!
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Richtige Budgetplanung

Miete, Strom, Lebensmittel, Auto,
und dann kommt auch noch eine un-
erwartete Rechnung. Für viele Men-
schen wird es zunehmend schwie-
riger, mit ihrem Einkommen über die
Runden zu kommen. Steigende Le-
benshaltungskosten bringen immer
mehr Haushalte finanziell an ihre
Grenzen. Doch wann ist es Zeit, et-
was zu unternehmen?
Am besten, bevor die ersten Schul-
denprobleme entstehen. Wenn am
Monatsende nichts mehr übrig
bleibt, das Konto regelmäßig ins Mi-
nus rutscht oder Rechnungen im-
mer wieder aufgeschoben werden,
sinddasdeutlicheWarnsignale.Auch
fehlender finanzieller Spielraum für
unerwartete Ausgaben sollte Anlass
sein, genauer hinzuschauen.
Hier kann die kostenlose Budget-
beratung der Schuldnerhilfe OÖ
unterstützen. Gemeinsam werden
Einnahmen und Ausgaben genau
unter die Lupe genommen:Wo fließt
das Geld hin?Welche Ausgaben las-
sen sich reduzieren? Und wie kann
das vorhandene Einkommen besser
eingeteilt werden?
Eine solche Bestandsaufnahme
schafft Klarheit und zeigt Möglich-
keiten auf, das Haushaltsbudget zu
entlasten. Finanzielle Probleme kön-
nen frühzeitig erkannt und größere
Schwierigkeiten vermieden werden.
Denn wer erste Warnsignale ernst
nimmt und rechtzeitig handelt, kann
häufig noch viel bewegen.

Schuldnerhilfe OÖ
www.schuldner-hilfe.at
E-Mail: linz@schuldner-hilfe.at
Tel. 0732 777734

Mo., Mi., Do.: 8.30 bis 12 Uhr
und 13 bis 16 Uhr
Di., Fr.: 8.30 bis 12 Uhr
Persönliche Beratungen finden nach
vorheriger Terminvereinbarung statt.
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FINANZ-
TIPP

von
Johannes Kletzl
Schuldnerhilfe OÖ

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

SPITZENSCHULE

Jetzt Projekte einreichen
OÖ. Oberösterreichs Schulen
sind ab sofort eingeladen, Pro-
jekte, Aktivitäten und Initiati-
ven zur Wahl der engagiertes-
ten Schule des Landes einzurei-
chen. Auch laufende Aktivitä-
ten, Projekttage und im vergan-
genen Schuljahr abgeschlossene
Vorhaben sind willkommen.

Mit der Aktion „Spitzenschule“
holen Tips, das Land Oberöster-
reich und die Sparkasse Ober-
österreich Schulen vor den Vor-
hang, die sich für eine lebens-
werte Zukunft einsetzen. Zur
Auswahl stehen vier Kategorien:
„Bewegung in der Schule“,
„Tierwohl“, „Klima & Umwelt“
und „Umgang mit Geld“. Wich-
tig sind ein passender Titel, eine
prägnante Beschreibung sowie
aussagekräftige Fotos und/oder
Videos. Eine Fachjury kürt die

besten Beiträge je Kategorie. Zu
gewinnen gibt es bis zu 1.000
Euro für die Klassenkassa.

Publikumspreis
Beim Publikumspreis können
Leser ab Mittwoch, 18. Novem-
ber, täglich auf tips.at/spitzen-
schuleoderperStimmzettel inden
Tips abstimmen. Die Siegerklas-
se gewinnt einen Kinobesuch für
30 Personen bei Star Movie.< Mit ihrem Projekt „Insektenhotel“

beteiligte sich die Mittelschule
Schwertberg im Vorjahr in der Kate-
gorie „Tierwohl“. Foto: Stefanie Petrowitsch

Immer mehr Menschen setzen sich für Klimaschutz ein,
um eine lebenswerte Zukunft für kommende Genera-
tionen zu sichern. Mit der Aktion Spitzenschule holen

wir gemeinsam mit den Tips die engagiertesten
Schulen vor den Vorhang.

Landesrat Stefan Kaineder Fo
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Jetzt Schulprojekte einreichen:
www.tips.at/spitzenschule

Linz FM 102.0 
Steyr FM 99.4   Wels FM 95,8

Freistadt | Gmunden FM 90.6
Kremsmünster FM 106.6

Kirchdorf FM 107.5

ROTES KREUZ

Die Weisheit
der Demenz
KIRCHDORF. Was bedeutet De-
menz und was können wir von ihr
lernen? Diese Fragen stehen im
Mittelpunkt des Vortrags „Die
Weisheit der Demenz“ mit Hilde-
gard Nachum am Donnerstag, 22.
Oktober, 19 Uhr, im Schloss Neu-
pernstein. Nachum beleuchtet
unterschiedliche Perspektiven auf
Demenz. Sie lädt dazu ein, ge-
wohnte Sichtweisen zu hinterfra-
gen und sich dem Thema achtsam
zu nähern. Eintritt: frei<

Hildegard Nachum Foto: Fotostudio Eder
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HotSpring oktoberfeSt

Whirlpool-Aktion jetzt sichern
gunSkircHen. O‘zapft is! 
HotSpring lädt am 16. und 17. 
Oktober zum Oktoberfest nach 
Gunskirchen. 

Nur für kurze Zeit: Beim Kauf 
eines ausgewählten Highlife 
Whirlpools erhalten die ersten 
30 Kunden österreichweit das 
elektronische System zur Über-
wachung der Wasserwerte mit 
IQ Smart Monitoring, Dosing 
und App im Wert von 2.445 
Euro gratis dazu. Damit behal-
ten Whirlpool-Besitzer die wich-
tigsten Wasserwerte bequem im 
Blick – für weniger Aufwand bei 
der Wasserp�ege und noch mehr 
unbeschwerten Badespaß. Die 
Aktion gilt bis 17. Oktober 2026, 
15 Uhr, und nur in begrenzter 
Stückzahl – on top gibt es beim 
Kauf am 17.10. einen 100-Euro-
Wasserp�ege-Gutschein!

Und noch ein Grund zum Vor-
beikommen: Salzwasser-Whirl-
pools gibt es bereits ab 9.990 
Euro zu entdecken. Beim Hot-
Spring Oktoberfest im Show-
room Gunskirchen können Besu-
cher bei Campari und Weißwurst 
unterschiedliche Whirlpool-Mo-
delle kennenlernen und sich über 
die neue Generation intelligenter 
Wasserp�ege informieren.

„Weniger kümmern,  
mehr genießen“
Mit FreshWater® IQ verbindet 
HotSpring das bewährte FreshWa-
ter® Salzsystem mit elektronischer 
Überwachung, Dosierstation und 
App-Steuerung. Das System kon-
trolliert automatisch und regelmä-
ßig pH-Wert, freien Chlorwert und 
Salzgehalt. Die aktuellen Werte 
lassen sich direkt am Whirlpool 
oder bequem über die Hot Spring® 

Spas App abrufen. Das FreshWa-
ter® Salzsystem erzeugt aus einer 
geringen Menge Salz automa-
tisch die benötigte Menge Chlor 
zur Desinfektion und sorgt für 
angenehm seidenweiches, klares 
Wasser. Bei korrekter Anwendung 
kann das Wasser bis zu einem Jahr 
im Whirlpool bleiben. „Weniger 
kümmern. Mehr genießen. Unser 

Anspruch ist, dass sich ein Whirl-
pool um seine Besitzer kümmert 
und nicht umgekehrt. FreshWater® 
IQ macht Wasserp�ege einfacher, 
verständlicher und komfortabler“, 
erklär t Verena Radlgruber- 
Forstinger, Geschäftsführerin  
von HotSpring Austria.

energieeffizienter betrieb
In Sachen Energieeffizienz  
überzeugt HotSpring mit durch-
dachter Technologie, hochwertiger 
Isolierung, energiesparender  
Zirkulation, abgestimmter Heiz- 
technik und passgenauen Thermo- 
abdeckungen.<� Anzeige

Alles im Blick in der App Foto: HotSpring

„O´zapft is“ am  
16. und 17. Oktober 2026
HotSpring Austria Showroom 
Nelkenstraße 12, 4623 Gunskirchen 
Anmeldung und Info:
whirlpools.at/oktoberfest

whirlp ols.at
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whirlp ols.ato

O’zapft is!
16./17. Oktober 2026 im
HotSpring Showroom

Gunskirchen
HotSpring Austria | Nelkenstr. 12
Freitag 10-18 Uhr & Samstag 9-15 Uhr

Weniger kümmern. Mehr genießen.
Erleben Sie beiCampari &Weißwurst
die Weltneuheit FreshWater IQ Dos-
ing System mit Smart Monitoring &
App - nur für kurze Zeit GRATIS (Wert
EUR 2.445,-) beim Kauf eines Whirl-
pools der Highlife Collection dazu,
österreichweit, an allen 4 Standorten
- für die ersten 30 Kund*innen

Anmeldung & Infos:
whirlpools.at/oktoberfest
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Leben mit dem Mond
tips.at/mondkalender

MI 14. Oktober                   
bis 03:00 Uhr Skorpion – absteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Gehölze schneiden; Veredeln von Zier- 
und Obstgehölzen; Fruchtgemüse setzen (Glas-
haus); Bodenpflege, Mulcharbeiten und anhäufeln; 
Früchte einlagern und konservieren; Butter rühren; 
backen; Wohnung lüften; Nagelpflege
Ungünstig: Brennholz schlagen

DO 15. Oktober                    
Wendepunkt – Siehe gestern

FR 16. Oktober                    
ab 15:00 Uhr Steinbock – aufst. Mond – S. g. u. m.

SA 17. Oktober                    
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Wurzelgemüse ernten; Bäume, Hecken 
und winterharte Stauden setzen, ebenso Wurzel 
und Knollengemüse; Klauenpflege bei Haustieren; 
Einlagern und Konservieren von Wurzelgemüse; 
Einkäufe; heilende Bäder; Geldangelegenheiten
Ungünstig: chemische Reinigung; Stallreinigung

SO 18. Oktober                    
aufsteigender Mond – Siehe gestern

MO+DI 19.+20. Okt.                    
bis 03:45 Uhr Steinbock – aufsteigender Mond 

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Reparaturen im Haushalt; Ordnung ma-
chen und Sommersachen verstauen; lüften; Massa-
gen; Kosmetik; Reisen
Ungünstig: Pflanzen gießen; fast alle Garten-
arbeiten

MI 21. Oktober                    
ab 14:35 Fische – aufsteigender Mond
Siehe gestern und morgen

DO 22. Oktober                    
aufsteigender Mond
Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Fersenbein, Füße, Zehen
Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend wäs-
sern; Komposthaufen bearbeiten; Rasen mähen; 
Wasserbau; Wasserinstallationen; Schlachttag; Sal-
ben herstellen; Bewerbungsgespräche; hohe Wirk-
samkeit von Medikamenten
Ungünstig: Obstbäume schneiden; Malerarbeiten

Die Begriffe „absteigender Mond“ oder „aufsteigen-
der Mond“ haben nichts mit der sich zeigenden Form 
des Mondes (er kann abnehmen oder zunehmen, sich 
als Vollmond oder Neumond zeigen) zu tun. 
Absteigender Mond hat immer fallende Kraft = Zwil-
ling (Wendepunkt), Krebs, Löwe, Jungfrau, Waage, 
Skorpion, Schütze (Wendepunkt)
Aufsteigender Mond steht für alles, was nach oben 
strebt = Schütze (Wendepunkt), Steinbock, Wasser-
mann, Fische, Widder, Stier, Zwillinge (Wendepunkt)

Information hat heute vieleWege.
Qualitätsjournalismus auch – auf Papier, digital, zum
Hören und Sehen. Mit dem Blick fürsWesentliche
– regional verwurzelt, kritisch gedacht und
verständlich erzählt.

G’scheite Leser,
g’scheite Zeitung

nachrichten.at

SURVIVAL-THRILLER

Kinotipp: Whalefall
Um Unvorstellbares zu überle-
ben, muss man Unmögliches tun:
NachdemTodseinesVaters (Josh
Brolin) aufhoherSeeendet für Jay
Gardiner (Austin Abrams) die
Suche nach dessen Überresten in
einem Albtraum: Jay wird von
einem riesigen Pottwal ver-
schluckt.GefangenimInnerendes
Meerestiersundmitnurnocheiner
Stunde Sauerstoff beginnt ein

verzweifelter Kampf ums Über-
leben.EinWettlaufgegendieZeit,
bei dem jeder Atemzug zählt und
ihm bewusst wird, dass ausge-
rechnet die harten Lektionen sei-
nes Vaters seine Chance auf Ret-
tung sein könnten.< Anzeige

Austin Abrams wird von einemWal verschluckt. Foto: 2026 20th Century Studios

„Whalefall“
Ab 15. Oktober bei Star Movie
Kinotickets: www.starmovie.at
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STUDIE ZUM SPARVERHALTEN

Sparen gewinnt leicht an Bedeutung
OÖ. Obwohl der finanzielle
Spielraum bei vielen Men-
schen enger wird, gewinnt Spa-
ren in Oberösterreich leicht an
Bedeutung. Der durchschnitt-
liche Sparbetrag beträgt 330
Euro, damit liegt er leicht über
dem Bundesschnitt.

Nur knapp ein Drittel der Ober-
österreicher ist mit der eigenen
Sparsumme zufrieden. Fast
ebenso viele haben am Monats-
ende nichts mehr übrig. Trotz-
dem finden 92 Prozent der Be-
fragten, dass auch kleine Spar-
beträge Sinn machen. Die Ober-
österreicher sparen vor allem für
sich selbst, mit Abstand folgen
die eigenen Kinder. Wichtigste
Motive sind Rücklagen für Not-
fälle, finanzielle Absicherung
und Unabhängigkeit. Bei der
Geldanlage werden sichere Pro-

dukte klar bevorzugt, nur 15 Pro-
zent der Sparer sind risikobereit.
Sparbuch und Sparkonto bleiben
diebevorzugtenSparformen.Das
Sparen auf dem Girokonto und
mithilfe eines Bausparers ver-
liert hingegen gegenüber dem
Vorjahr an Bedeutung.

Digitale Funktionen beliebt
Beim Sparen für die nächste Ge-
neration dominieren Sparbuch
und Jugendkonto. Gleichzeitig
stoßen digitale Funktionen auf

Interesse: 72 Prozent der Befrag-
ten nennen an dieser Stelle digi-
tale Ausgabenübersichten. Auch
das automatische Sparen kleiner
Beträge findet Anklang. Über-
tragbare Sparangebote für Kin-
der, Enkel oder andere junge
Menschen werden von 38 Pro-
zent als sehr oder ziemlich in-
teressant bewertet. Entscheidend
sind dabei die Möglichkeit, re-
gelmäßig kleine Beträge zurück-
zulegen, sowie geringe Kosten
bei der Übertragung.

Weltspartag gewinnt
etwas an Bedeutung
Für jeden dritten Oberösterrei-
cher ist der Weltspartag ein
Grund für einen Bank- oder
Sparkassenbesuch, das sind
zwölf Prozentpunkte mehr als
noch 2019. 70 Prozent sehen den
Weltspartag als Angebot für Alt
und Jung, während ihn gleich-
zeitig 43 Prozent als veraltet
empfinden.
Als Symbol sind Sumsi und Spa-
refroh am stärksten mit dem
Weltspartag verbunden, gefolgt
vom Sparschwein.<

IMAS Studie im Auftrag der
Erste Bank der österreichischen
Sparkassen von 13. Juli bis 4. Au-
gust 2026; 1.382 Online-Interviews
in ganz Österreich; Alter der Be-
fragten: 16 bis 76 Jahre; repräsen-
tativ für Oberösterreich

Kleine Sparbeträge sind laut Studie für viele sinnvoll. Foto: Adobe Stock / photo 5000

ist nicht alles.

Aber bei Geld gut beraten 
zu sein, verändert alles.
Wenn es um Geld geht, geht es nie nur um Geld. Sondern um das, was es möglich 
macht: Wünsche, Ziele und persönliche Absicherung – vom Hausbau bis zur 
Vorsorge. Deshalb dreht sich unsere Beratung um Ihr ganzes Leben. Damit die 
wirklich wichtigen Dinge nicht zu kurz kommen.  
 
So weit muss Bank gehen.
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SCHULNEUGRÜNDUNG

Neuer Oberstufenzweig
SCHLIERBACH. Das Stiftsgym-
nasium Schlierbach plant ab dem
Schuljahr 2027/28 einen neuen
Zweig als Oberstufenrealgymna-
sium (ORG) mit schulautono-
mem Schwerpunkt. Darüber in-
formiert die Schule beim Tag der
offenen Tür am Freitag, 6. No-
vember, und Samstag, 7. No-
vember. Für die Führungen ist
eine Anmeldung erforderlich.

Zum bestehenden klassischen
Gymnasium mit Sprachenschwer-
punkt soll ab dem Schuljahr
2027/28 ein ORG mit autonomem
Schwerpunkt gegründet werden.
Das heißt, dass künftig auch Ab-
solventen einer anderen AHS-

Unterstufe oder einer Mittelschule
diese Oberstufe besuchen können.
Beim Tag der offenen Tür können
Besucher auch das Fremdspra-
chenangebot und die naturwissen-
schaftlichen Fächer kennenlernen.
Vorgestellt wird auch das schul-
autonome Fach „Wissenswerkstatt
Zukunft“. Die Schule informiert
zudem über die ganztägige Betreu-
ung (GaBe). Dabei wechseln sich
Unterricht, Freizeit und Lernbe-
treuung ab. Das Modell zum Per-
sonalisierten Lernen (PerLe) bietet
Raum für individuelle Bedürfnisse
und Interessen. Dazu zählen etwa
Resilienztraining, Sport, Schach
und Zeit mit den Schulhunden.
Einblicke gibt es außerdem in die

Bühnenspielgruppe, den Chor, das
Orchester und die Band.

Moderne Klassenräume
Im Neubau stehen eine zusätzliche
Sporthalle sowie Fachräume für
Naturwissenschaften, Informatik,
Kunst und Musik zur Verfügung.
Die Klassenräume im Stift wurden
renoviert. Die „Lange Nacht der
Oberstufe“ ist am Donnerstag, 19.
November, 17 bis 21 Uhr.<

Der neue Zweig als Oberstufenrealgymnasium soll ab dem Schuljahr 2027/28 im Stiftsgymnasium Schlierbach starten.

Foto: Helmut Dietmaier

Tag der offenen Tür:
Freitag, 6. November: 14 bis 19 Uhr
Samstag, 7. November: 9 bis 14 Uhr
Anmeldung: www.gymschlierbach.at
Lange Nacht der Oberstufen:
Do., 19. November, 17 bis 21 Uhr

Bewirb dich
jetzt!

AUSBILDUNGSSTART

16 Lehlinge
KREMSMÜNSTER.Greiner hat 16
neue Lehrlinge im Ausbildungs-
zentrum am Greiner Campus be-
grüßt. Gemeinsam mit ihren Fa-
milien lernten sie ihre Trainer
kennen und erhielten Einblicke in
die Ausbildung. Die Jugendli-
chen beginnen bei Greiner Bio-
One, Greiner Packaging und der
Greiner AG. Am Standort
Kremsmünster stehen bis zu acht
Lehrberufe zur Wahl. Für 2027
plant das Unternehmen die Auf-
nahme von rund 22 Lehrlingen.<

Sarah Mettner leitet des Greiner Ausbil-
dungszentrum. Foto: Greiner AG / Michaela Kraus

B 138

Einen Tag als
Radioreporter
MOLLN. Über ihre Ferien und
Hobbys erzählten Kinder in einer
gemeinsamen Radiosendung mit
dem Team von Radio B 138. In
der alten Gemeinde Molln über-
nahmen sie die Moderation, er-
zählten Witze und spielten ihre
Lieblingsmusik. Die Sendung
gab den jungen Teilnehmenden
die Möglichkeit, sich am Radio-
programm zu beteiligen und ge-
hört zu werden.<

Bei der Moderation Foto: Karin Moser
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SPORT-MITTELSCHULE

Unterricht im Freien
WINDISCHGARSTEN. Die Sport-
klasse 4a der Mittelschule Win-
dischgarsten verlegte ihren Geo-
grafieunterricht ins Dachstein-
massiv. Mit zwei Lehrkräften und
Bergführer Mandy Hiebel bestie-
gen die Schüler den Hohen
Gjaidstein über einen Klettersteig.
Auf dem Hallstätter Gletscher be-
trachteten sie eine Gletscherspalte
aus sicherer Entfernung und be-

suchten anschließend den Eispa-
last. Eigene Kurzreferate behan-
delten Kalkstein, Tourismus im
Dachsteinraum, Bergsteigen so-
wie die heimische Tier- und Pflan-
zenwelt. Die Exkursion verband
Geografie und wirtschaftliche
Bildung mit Bewegung und Sport.
Dabei erlebten die Jugendlichen
Unterrichtsinhalte nicht nur in der
Theorie, sondern direkt vor Ort.<

Bei der Sicherheitseinweisung zum richtigen Klettern, Sichern und Abseilen.

Foto: Simon Höger

+ LEHRE MIT
HTL-MATURA

(KTLA)

MARK Metallwarenfabrik GmbH

Gabriele Böhm
lehre@mark.at
Tel 07563 8002-0

Gleinkerau 23
4582 Spital am Pyhrn
www.mark.at

Lehrlingsentgelt ab September 
2027 (brutto pro Monat):

1. Lehrjahr: 1.093€
2. Lehrjahr: 1.322€
3. Lehrjahr: 1.692€
4. Lehrjahr: 2.197€

Wenn du hinter die  
Kulissen schauen und 

herausfinden möchtest, 
wie der Alltag bei uns 

abläuft, dann kannst du 
gerne zu uns schnuppern 

kommen!

- Metalltechnik - Werkzeugbautechnik
- Metalltechnik - Zerspanungstechnik
- Elektrobetriebstechnik
- Mechatronik - Automatisierungstechnik
- Informationstechnologie - Systemtechnik
- Fertigungsmesstechnik - Produktmessung
- Betriebslogistik

TAG DER OFFENEN TÜR

Berufsschul-Einblicke
KREMSMÜNSTER. Die Berufs-
schule Kremsmünster lädt am 16.
Oktober 2026 zum Tag der offe-
nen Tür ein. Lehrlinge zeigen
Arbeiten vomVermessen, Hobeln
und Fräsen bis zur Gestaltung mit
FarbeundLack.Dabeigibt es auch
Einblicke in das neue Kompetenz-
zentrum „Farbe und Lack“.< Kompetenzzentrum Foto: R. Brenner, S. Nagl
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MARKTPLATZ

Aktuelles

Gesundheit

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Verkauf

MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Ein herzliches Dankeschön!
Ein herzliches Dankeschön an das gesamte 

Team der Palliativstation Kirchdorf für die 
liebevolle Betreuung, die Herzlichkeit und die 

fürsorgliche Begleitung. 

DANKE FÜR ALLES!
Gerlinde Tausch & Olga Bulanova

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Infos 

aus Ihrer Region.

Ihr Tips-Verkaufsberater 
informiert Sie gerne über 
die Neukundenaktion.

www.tips.at/kontakt

Erstmals bei 
Tips werben 
und  doppelt 
profitiern!

www.facebook.com/tips.at
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1+1 GRATIS
Herbstputz leicht gemacht!
Keller leeren, Kästen entrümpeln – und mit 
Tips verkaufen! Schalte eine Anzeige – die zweite 
gibt’s gratis!
Also: entrümpeln, inserieren, kassieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Oktober 2026.

Jetzt profitieren:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-kirchdorf@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Promenade 23, 4010 Linz

Info-Telefon: +43 7582 51923
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 7,-, Fettdruck € 14,-, Foto + Text € 21,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 14,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,49, pro Wort im Fettdruck: € 2,98
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Ankauf und Auflösungen
Pelze, Trachten, Abendgardero-
be, Handtaschen, Teppiche,
Antiquitäten, Möbel, Gemälde,
Stiche, Gobelin, Figuren, Porzel-
lan, Kristall, Schreib und Näh-
maschinen, Bücher, Musikanla-
gen, Lp's, Wand und Standuh-
ren, Puppen, Militaria, Orden,
Briefmarken, Gold und Silber-
münzen zum Sammlerwert,
Goldschmuck, Bruchgold, Zahn-
gold, Barren zum Tageskurs,
Armband und Taschenuhren,
Modeschmuck, Tafelsilber,
Zinn, u.v.m. 06605889132
Stallbesitzer/Bauernhof:
suche Unterkunft für Pon-
nypferd (Wallach) bestens im
Gebiet rund um Buchkirchen,
Scharten. Es reicht z.B. Scheu-
ne mit kleinem eingezäunten
Außenbereich. Freue mich auf
Deinen Anruf 0677/61735443,
Vermächtnisnehmer:in in
Steyr, Steyr-Land gesucht.
Kenntnisse in Forstwirtschaft,
Jagd, etc. von Vorteil.  Zu-
schriften an Tips, Stadtplatz
41, 4600 Wels unter 002/
14474

Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)

Elisabeth 64 J. eine Frau, die
gerne in der Natur ist, Sport be-
treibt, die Kumpel, Freundin,
aber auch eine sinnliche u. ero-
tische Geliebete sein kann. Du
sehnst dich nach Liebe? Agen-
tur Jet Set
 0676 6238430 auch Sa.
u. So.

Heidemarie 69 Bist du auch
allein und möchtest liebevoll zu
zweit in den Herbst starten?
Dann melde dich!
www.seniorenglück.at
0650/2827035

Hermi 74 J. Witwe, eine Frau
die das Herz am richtigen Fleck
hat. Ich stelle keine großen An-
sprüche, bin mobil, koche ger-
ne, mag Gartenarbeit, bin um-
zugsbereit, Du gerne bis 85 J.
Agentur Jet Set
 0676 6238430 auch Sa.
u. So.

Thomas 62 J., sportlich, ge-
pflegt, beruflich angekommen.
Suche eine liebevolle Frau, mit
der Reisen, Alltag und Zukunft
wieder zu zweit stattfinden.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Ulrike 58 J.,  warmherzig, na-
türlich und aktiv. Ich wünsche
mir einen Mann, der ehrlich
liebt, gerne Nähe zeigt und das
Leben genießen kann.
 0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at

1A MALER GESELLE
HR. WOLFGANG
0664-2542347

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632

Baumstockfräsung.
landschaftspflege-
preinstorfer.at
0699 10275336

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664

MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384

PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Bogensport: RH- und LH-Bö-
gen, LB, RC, von 27 - 35 ibs,
60 - 68 und Zubehör. Preis auf
Anfrage, alles gebraucht
 0676-7424032

Ford Kuga Trend Baujahr
2018 Bremsen u. Klima neu,
guter Allgemeinzustand, Gara-
genauto, AHK, 66900 km, Som-
mer-/Winterreifen. Preis auf An-
frage  0650 9951072

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496
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07.11.2026 ab 10 Uhr

In Kooperation mit

gameon.tips.at Eintritt frei!

FOTOPOINT
Fotos mit Cosplaye

COMMUNITY AUS OÖ
Vereine, Streamer und Gamer live erleben –
vernetzen, testen, mitmachen!

OÖ. LANDESMEISTERSCHAFT IN EA SPORTS FC
in Kooperation mit dem E-Sports Verband Österreich

Ö LAN

STREAMING AREA
Live-Gaming-Content –
powered by GAMINGPC.STORE

ern

C
V

STREA

GAMING FÜR ALLE
Mario Kart · Carrera-Bahn · Racing-Simulatoren ·

Free-to-Play-Area auf High-End-PCs · VR · Brettspiele ·

Trading Cards · 3D-Druck · vieles mehr

BÜHNENPROGRAMM
Nerdquiz · Cosplay-Catwalk · Keynotes & Talks ·

Yoga für Gamer · Show-Act „Tenacious Tribute“

A

Liebe Angelina!

Herzlichen Glückwunsch 
zu deinen beiden 
Studienabschlüssen: 
Bachelor (B.A.) und 
Master (M.A.), jeweils mit 
ausgezeichnetem Erfolg.

Wir sind sehr stolz auf dich!

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Brigitte Hammer
Tel.: +43 664 8157741
b.hammer@tips.at

Ihre Beraterin für
  Inserate   Beilagen und
  Onlinewerbung

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Tips ist mehr als nur eine Zeitung, Tips ist eine Plattform von kreativen,  
engagierten und kompetenten Mitarbeitern, die ihre Region und ihren Beruf 
lieben. Tips ist die Quelle von verlässlicher Information, Inspiration und  
Interaktion für die Menschen in Oberösterreich und bringt die Region nach 
Hause, ins Büro oder aufs Smartphone. 

Tips ist die Stimme von Oberösterreich!

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an Herrn David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns darauf, Sie in unserem Team  
willkommen zu heißen und gemeinsam an spannenden  
Projekten zu arbeiten!

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden hinsichtlich Anzeigenplatzierungen und 

Werbemöglichkeiten in unserer Wochenzeitung und auf tips.at
• Aktive Akquise von Neukunden im Außendienst –  

du bist das Gesicht von Tips in deiner Region
• Betreuung und Pflege des bestehenden Kundenstamms –  

du bist erste:r
• Ansprechpartner:in für deine Key Accounts
• Entwicklung individueller Werbelösungen gemeinsam  

mit deinen Kunden
• Auf- und Ausbau langfristiger, partnerschaftlicher Kundenbeziehungen

Ihr Profil:
• Freude am aktiven Kundenkontakt und am Netzwerken
• Kommunikationsstärke und professionelles Auftreten – persönlich, 

telefonisch und digital 
• Strukturierte, eigenverantwortliche und zielorientierte Arbeitsweise 

QuereinsteigerInnen herzlich willkommen. Wenn du gut organisiert 
bist, gerne mit Menschen sprichst und ein gutes Gespür für  
Kundenbedürfnisse hast, schulen wir dich ein. Branchenerfahrung 
ist ein Plus, aber keine Voraussetzung.

Was wir bieten:
• Starke Marke – OÖ-weit bekanntes Medienhaus mit 15 regionalen 

Ausgaben und starker Onlinepräsenz.
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in einem vielseiti-

gen Medienumfeld – ideal zum Netzwerken und Wachsen.
• Attraktives Gehaltspaket
• Tolles Team – Ausgewogenes, aktives und humorvolles Team mit 

flachen Hierarchien.
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

Mitarbeiter:in  
Key Account Management oder 
Junior Key Account  
(m/w/d) Dienstort: Linz | 30 – 40h
Wir finden gemeinsam das passende Modell für dich

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 35.392,56; branchenübliche Überzahlung je nach 
Erfahrung und Qualifikation möglich. Zusätzlich leistungsbezogene Provision auf KAM-Ziele.

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Privat: Sonniger Bungalow,
ELK Fertighaus, in Grünburg,
zu verkaufen, 117 m², 4 Zim-
mer, Grundfläche 851 m², Heiz-
kosten ca. € 400,-/Jahr (Erd-
wärme-Tiefenbohrung), Preis:
€ 470.000,-,  0676 7409238

Neuwertige(s) HAUS/WOH-
NUNG dringend gesucht!
AWZ.Immo, 0664 8984000

Team-Erweiterung: Immobilien-
verkäufer gesucht! Gerne
50+/Quereinsteiger, (m/w/d)!
AWZ.Immo, 0664 8697630
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BERGLAUF

Micheldorfer
auf Platz drei
MICHELDORF. Bergläufer Ger-
hard Tichy vom Athletik Klub
Vasold erreichte beim interna-
tional besetzten Lauf auf das
Zwölferhorn in St. Gilgen den
dritten Platz in seiner Altersklas-
se. Der Micheldorfer trat beim
Berglauf in St. Gilgen an. Mit
Rang drei in seiner Altersklasse
sichertesichTichyeinenPlatzauf
dem Podest.<

Gerhard Tichy Foto: privat

OÖ-LIGA

3:1-Heimsieg für die
Grün-Weiß-Fußballer
MICHELDORF. Grün-Weiß Mi-
cheldorf besiegte St. Martin im
Mühlkreis mit 3:1 und hält nun
bei 19 Punkten – ebenso vielen
wie in der gesamten Vorsaison.

Ohne den verletzten Kapitän
Christian Ramsebner fanden die
Gastgeber zunächst schwer ins
Spiel. St. Martin verteidigte
kompakt und ging entschlossen
gegen den Ball vor. Mit Fort-
dauer der erstenHälfte kamendie
Hausherren besser zurecht. Da-
vor Brajkovic (34.) und Mirnes
Cinac (36.) sorgten für die 2:0-
Pausenführung. Nach dem Sei-
tenwechsel setzteMicheldorf auf
Gegenangriffe, spielte diese aber
nicht sauber genug aus. Die Gäs-
te verkürzten durch Maximilian
Jäger (82.). Zwei Minuten später

traf Cinac auf Vorlage des ein-
gewechselten Andreas Pührin-
ger zum 3:1-Endstand. St. Mar-
tin reklamierte dabei ein Foul-
spiel in der Entstehung. Trainer
Qerim Idrizaj sprach von einem
verdienten Arbeitssieg und lobte
die gesamte Mannschaft.<

Beim Spiel in MicheldorfFoto: Helmut Dietmaier

ERSTMALIG

Spitaler Sportstadllauf
brachte 196 Läufer an Start
SPITAL/PYHRN. 196 Teilneh-
mende zählte der erste Spita-
ler Sportstadllauf. Mehr als die
Hälfte davon waren Kinder.

GeorgTrinkl gewann über 6,32Ki-
lometer bei den Männern in 21:49
Minuten. Simon Stockreiter beleg-
te mit 22:48 Minuten den zweiten
Platz. FlorianWankmüller folgte in
22:53 Minuten auf Rang drei.Bei
den Frauen setzte sich Denis Wolf
in 27:14 Minuten durch. Anna
Traxler wurde mit 29:18 Minuten
Zweite, Daniela Hinteregger mit
30:20Minuten Dritte.

Große Beteiligung bei Kindern
Die größte Kinderklasse war
„Kinder 2männlich“mit den Jahr-
gängen 2017 und 2018. Hier gin-

gen 22 Buben an den Start. Ab-
seits der Laufstrecke konnten sich
die Kinder auf einer großen Hüpf-
burgderFirmaMarkaustobenoder
beim Kinderschminken mitma-
chen. Für die Verköstigung sorgte
die Freiwillige Feuerwehr Spital
am Pyhrn im nahen Zeughaus.

Nach der Siegerehrung spielten
die Fahrenden Dorfmusikanten
unter der Leitung von Manuel
Lichtenwöhrer. Um 18 Uhr folg-
te der Festakt zum 100-jährigen
Bestehen des örtlichen Schiver-
eins. Aller Ergebnisse unter
www.schiverein-spital.at<

Mehr als die Hälfte der Teilnehmenden waren Kinder. Foto: Markus Eibl

10.000-METER-LAUF

Helmberger holt
Vizelandesmeistertitel
MOLLN. Lukas Helmberger vom
Lauflcub (LAC) Nationalpark
Molln lief bei den oö. Landes-
meisterschaften über 10.000 Me-
ter zum Vizelandesmeistertitel in
der Allgemeinen Klasse. 1,18 Se-
kunden fehlten ihm auf Gold.

Nach 25 Runden auf der Laufbahn
erreichte Helmberger das Ziel in
33:02,44 Minuten. Den Titel si-
cherte sich JakobWakonig von der
LAG Genböck Haus Ried in
33:01,26 Minuten. Dritter wurde
Martin Pötz vom LACBMDAma-
teure Steyr in 33:13,42Minuten.
„Ich habe mich extrem gut gefühlt.
Drei Runden vor dem Schluss ha-
be ich mir ein Herz gefasst und das
Tempo angezogen“, berichtete
Helmberger. Den letzten Kilome-
ter legte er in 3:02 Minuten zu-

rück. Der 15-jährige Elias Neund-
linger stellte mit 40:45,75 Minuten
eine persönliche Bestzeit auf und
belegte Rang sieben in der Gesamt-
wertung. Michael Neundlinger be-
wältigte die 10.000 Meter in
44:44,77 Minuten. Mit Bronze in
der Altersklasse M50 sicherte er
dem Laufclub die zweite Medaille
bei den Landesmeisterschaften.<

Michael Neundlinger, Lukas Helmberger
und Elias Neundlinger (v. l.) Foto: LAC Molln
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nachrichten.at/sportlerwahl

Jetzt
abstimmen!

Jetzt mitmachen &gewinnen!
Stimmen Sie direkt online auf
nachrichten.at/sportlerwahl
ab und gewinnen Sie
2 × 2 Nächte im 4 * superior
Hotel Villa Seilern in Bad Ischl.
Die Abstimmung endet am 31.10.2026.

in Kooperation mit
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Route 1
• Linz Urfahr, Urnenhain
• Linz, REISEBUSTERMINAL /ehem. ABC Buffet
• Marchtrenk, Hofer Parkplatz

Route 2
• Eferding, P+R Parkplatz (Bahnhof)
• Grieskirchen, Parkplatz West - Sportplatzstr. 17
• Wels, Friedhofsparkplatz

Route 3
• Vöcklabruck, Bahnhof
• Schwanenstadt, GH Gruber
• Lambach, Parkplatz Kneissl Touristik, Linzerstr. 4
• Sattledt, Raststation Landzeit

Für Gruppen ab 10 Personen Zustiegsmöglichkeit ab:
• Rohrbach, Hanriederparkplatz
• St. Martin, Allersdorf Pendlerhaltestelle
• Freistadt, P+R Süd - Galgenau 45
• Gallneukirchen, Bushaltestelle Rotes Kreuz
• Ried im Innkreis, Bushaltestelle Marktplatz
• Schärding, Friedhofsparkplatz - Passauer Straße
• Gmunden, Eurospar Umfahrungsstraße Nord

*Zustiegsmöglichkeiten:
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Tips-Skitag in

Jetzt buchen auf tips.at/skitag oder direkt bei sabtours
via QR-Code oder telefonisch unter 0732 307215

SAMSTAG, 12. DEZEM
BER

Ei
ge
ne

Zu
st
ie
gs
ste
lle

ab
20 P

ersonen • Eigener Bus ab
40

Personen

Vereins- oder
Firmenskitag
schon
geplant?

INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• Welcome-Snack
• Tages-Skipass
• € 15,- Hüttengutschein
• Aprés Ski Bar
• optional: Busanreise lt. Zustiegsmöglichkeiten*

inkl. Bus€ 88,-
Eigenanreise € 69,-

Erwachsene

inkl. Bus€ 61,-
Eigenanreise € 42,-

Kinder
(ab JG 2012)

Preis pro Person inkl. angeführter Leistungen.

In Kooperation mit
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TESTFAHRT

Cupra Formentor: Anspruch undWirklichkeit
Kann ein mit jeder Faser nach
Dynamik schreiender Cupra
Formentor „Tribe“ auch mit
Basisbenziner seinem An-
spruch gerecht werden?

Ja, kann er. Der Cupra Formen-
tor hat viel zu erzählen. Als qua-
si inoffizieller Vater des Erfol-
ges bei Cupra ist es auch eine
Selbstverständlichkeit, ihm jene
Bühne zu geben, die er verdient.
Erklärungsbedarf herrscht viel-
leicht trotzdem. Die Geschwin-
digkeit, mit der Cupra neue Mo-
delle präsentiert und Marktantei-
le okkupiert lässt einen schonmal
den Überblick verlieren.
Wobei es genug ist zu wissen,
dass Cupra vor dem Formentor
als Seat-Ableger wahrgenom-
men wurde. Und danach Seat als
Cupra-Ableger. Nein, so arg war
es nicht, aber das Rampenlicht
fokussierte sich zu einem großen
Teil auf die jungen Wilden. Der
Formentor hat diese Welle los-
getreten. Sechs Jahre und ein
Facelift später reitet er noch im-
mer auf der Selbigen. Sein mar-
kantes Design und sein vor Kraft
strotzender Look begeistern Jung

undAlt seit jeher, die imZugedes
Facelifts dramatisierte Front und
das neu designte Heck haben das
eher noch verstärkt.

Sportlichkeit bis ins Detail
Und als wäre das nicht genug,
bringen sie jetzt noch ein „Tri-
be“-Sondermodell. Speziell für
den Tribe entworfen zieht das
„Mangan GrünMatt“ alle Augen
auf sich. Bei „Grün“ als Wagen-
farbe hört sich der Spaß ja sonst
auch schon mal auf, aber beim
Formentor kann man davon gar
nicht genug bekommen. Deshalb
auch danke für die Akzente in
Sulfur Grün, die den klassischen
kupferfarbenen Details glatt die
Showstehlen.Dieexklusiven19“
Felgen sind dann noch der finale
Bringer.
Traditionell traut sichCupra auch,
den sportlichen Schwung des Ex-
terieurs in das Interieur mitzu-
nehmen.Andere sind da eher feig,
die Spanier aber ziehen die Num-
mer durch. Sportschalensitze,
Supersport-Multifunktionslenk-
rad, Pedale inDarkAlu-Optik und
Progressivlenkung sind im Tribe
serienmäßig, aber auch Komfort-

features wie Keyless oder elek-
trische Heckklappe sind würdig
vertreten. Angerichtet ist all das
sehr geschmackvoll, die 3D-
Polsterung sieht verdammt cool
aus, die 100-prozentige Herkunft
aus recyceltem Material nimmt
man gerne mit.

Für jeden der passende Antrieb
Für den Tribe stehen drei Moto-
risierungenzurWahl.2.0TSIund
e-Hybrid stehen mit 204 PS zur
Verfügung, den Einstieg über-
nimmt der 1.5 e-TSI, seines Zei-
chens ein 150 PS starker mild-
hybrider Turbobenziner und An-
trieb des Testmodelles. In 7,9 Se-
kunden fällt die 100 km/h Mar-
ke, via knackigem 7-Gang-DSG
sind stets genug dermaximal 250
Newtonmeter greifbar.
Eh klar könnte der Antritt bra-
chialer und der Sound durchdrin-
gender sein. Mag sein, dass die
Performance dem Design in Sa-
chen Dynamik nachhinkt, aber
irgendwas ist sowieso immer,
und für sich betrachtet liefert der
Cupra auch mit dem e-TSI eine
fahraktive und vor allem authen-
tische Vorstellung. Und sich an

einem Verbrauch diesseits der
sieben Liter zu erfreuen darf man
auch in einem Formentor laut
aussprechen. So wie den Preis
übrigens auch. 48.000 Euro sind
voll okay, bitte nur ja nicht die
1.596,86 EUR für die „Mangan-
Grün Matt“-Lackierung verges-
sen. Mehr dazu gibt es online auf
www.tips.at und auf www.fahr-
freude.cc.<

Cupra Formentor Tribe
1.5 e-TSI DSG

Motor: 4-Zylinder Turbobenzi-
ner/Mild-Hybrid
Systemleistung: 150 PS
Max. Drehmoment: 250
Nm/1.500 U.
Testverbrauch: 6,4 Liter
Vmax: 210 km/h
0 auf 100 km/h: 7,9 Sek
Preis Testmodell: ab 48.000 Euro

Der Cupra Formentor Tribe 1.5 e-TSI DSG ist ab 48.000 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc
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Kino im Rathaus
MICHELDORF. Die örtlichen
Grünen starten am Mittwoch,
21. Oktober, um 19.30 Uhr die
Reihe „Kino im Rathaus“ mit der
Komödie „Oh, la la – Wer ahnt
denn sowas?“ für alle ab zwölf
Jahren. Snacks und Getränke
stehen bereit, Eintritt frei.

Große Beutegreifer
ROSSLEITHEN. Ein Vortrag am
Mittwoch, 21. Oktober, um 19
Uhr in der Villa Sonnwend widmet
sich den großen Beutegreifern im
Nationalpark Kalkalpen. Im Fokus
stehen Steinadler, Hinweise auf
Bären und Wölfe und die Wege
von Luchs Janus, Eintritt frei.

Bilder von Himalaya
WINDISCHGARSTEN. Helmut
Pichler zeigt am Donnerstag, 22.
Oktober, um 19.30 Uhr im Kul-
turhaus Römerfeld seinen Vor-
trag „Mystische Königreiche im
Himalaya“. Bilder samt Film-
und Drohnenaufnahmen führen
nach Nepal, Bhutan und ins
ehemalige Königreich Mustang.

Gratis Après Ski für eu
re C

rew
!

JETZT500€
GUTSCHEIN
SICHERN!

In Kooperation mit:

AI Modified

Die 50.000€ Run
de

APRÈSSKI?
GEHTAUFUNS!

Hin

ter
stod

er & Wurzeralm
Jetzt anmelde

n!

Chorkonzert in Pettenbach Die Camerata Vocalis Pettenbach (im Bild) lädt
am Freitag, 16. Oktober, um 19.30 Uhr zum romantischen Herbstkonzert in den
Benediktisaal ein. Neben dem Chor ist das Duo Klangkuss mit Harfe und Flöten
zu hören. Vorverkauf: 15 Euro (eventfrog.at), Abendkasse: 18 Euro Foto: privat

Theater für Kinder in Molln Das Theater des Kindes gastiert am Freitag,
16. Oktober, um 15 Uhr mit „Oh wie schön ist Panama“ im Nationalparkzen-
trum. Das Stück eignet sich für alle von drei bis sieben Jahren. Eintritt je Kind: 5
Euro, Erwachsene: 10 Euro, Vorverkauf: Margit Shop, Marktgemeinde Molln

Foto: Theater des Kindes

Wickel und Kompressen
SCHLIERBACH. Der Kneipp
Aktiv-Club Schlierbach-Kremstal
bietet am Donnerstag, 22. Ok-
tober, um 19 Uhr im SPES Hotel
einen Vortrag rund um Topfen-
wickel, Essigpatscherl und
Kräuterkompressen: Karola
Gangl zeigt den sicheren Einsatz
von Wickeln und Kompressen
bei einfachen Beschwerden.
Dazu gibt es praktische Tipps
und ein Skript zum Mitnehmen.
Eintritt: freiwillige Spenden

Gesunde Kinderfüße
GRÜNBURG. Physiotherapeu-
tin Melanie Maier gibt in einem
zweiteiligen Workshop Tipps zu
Kinderfüßen, Schuhkauf und
spielerischem Fußmuskeltraining.
Der erste Termin nur für Eltern
findet am Montag, 19. Oktober,
um 19.30 Uhr im Gemeindesaal
Grünburg statt. Eltern und Kin-
der treffen sich am Donnerstag,
22. Oktober, von 17 bis 18 Uhr
im Turnsaal der Mittelschule.
Beitrag: 5 Euro pro Familie, An-
meldung: Tel. 0660 6355952
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HAPPYDays
09:00 - 18:00 Uhr

www.fussl-happyday.at
Fusslplatz 26-32

A-4974 Ort im Innkreis
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KUNSTTAGE

Offene Ateliers 2026
REGION KIRCHDORF. Künst-
ler öffnen amSamstag, 17., und
Sonntag, 18. Oktober, ihre
Werkstätten und Galerien für
alle Liebhaber des Kreativen.

Die Tage der offenen Ateliers
bieten auch heuer Gelegenheit,
zeitgenössische Kunst im Raum
Kirchdorf kennenzulernen, lo-
kalenKünstlern zu begegnen und
ihre Arbeitsräume zu besuchen.
Eine interaktive Karte verzeich-
net die teilnehmenden Ateliers
mit Infos zu Öffnungszeiten etc.:
www.doris.at/themen/kultur/at-
gal.aspx< Anzeige

Teilnehmende Kunstorte:
Ulrike Stürmer (Burgstraße 22, Mi-
cheldorf); Carmen Scherer und
Hadwig Yvonne von Peßler (Markt-
straße 1, Molln); Franz und Sonja
Hinterreiter (Burggasse 9, Ober-
grünburg); Günter Ellinger – Atelier
im Schuastahäusl, mit Ferdinand
Reisenbichler und Gregor Pabst als
Gastkünstler (Grillparz 28, Ober-
schlierbach); Ingrid Tragler – Sieb-
druckatelier (Friedhubstraße 11,
Pettenbach); Margit Wimmer
(Sonnleithen 2/1, Pettenbach);
Wolfgang Reiter – Bartlhaus (Mu-
seumstraße 16, Pettenbach); Margit
Claudia Frischauf (Zemanekstraße
4/1, Schlierbach); Margret Bilger
Galerie (Klosterstraße 1, Schlier-
bach); Stanglmühle (Oberweng 81,
Spital am Pyhrn); Roswitha’s Kunst-
werkstätte am Strutzenbauergut
(Nesselgraben 5, Steinbach am
Ziehberg); Galerie am Tötenhengst
– Franz de Paul Armbruster (Her-
rengasse 9, Kremsmünster)

Tipps der Woche

Terminkalender
Donnerstag, 15.10.

PETTENBACH: GH Knappenbauernwirt, 
19:00 Uhr, Vortrag „Glückliche Füße“

Freitag, 16.10.
PETTENBACH: Benediktisaal, 19:30 Uhr, 
Chorkonzert: „Camerata Vocalis“, Karten: 
www.eventfrog.de

RIED/TRAUNKREIS: Vortragssaal, 18:00 Uhr, 
Themenabend: „Fast Fashion“, Film mit  
anschl. Podiumsdiskussion, VA: Regional 
Genial

samstag, 17.10.
KREMSMÜNSTER: Kulturzentrum, 15:00 Uhr, 
Kindertheater: „Wenn zwei sich streiten“, 
Karten: Ö-Ticket

MOLLN: Nationalparkhaus, 19:30 Uhr, Kon-
zert mit The Upper Austrian Jazz Orchestra: 
„Celebrating Lady Day“, Karten am  
Gemeindeamt erhältlich

NUSSBACH: Pfarrheim, 20:00 Uhr, Lesung 
von Susanne Gregor: „Halbe Leben“

PETTENBACH: Bartlhaus, 10:00 Uhr, Tag des 
offenen Ateliers mit Wolfgang Reiter,  
10 - 12.00 & 14 - 17.00

sonntag, 18.10.
INZERSDORF IM KREMSTAL: Marienkirche, 
09:00 Uhr, Tag der Jubelpaare

KREMSMÜNSTER: Kulturzentrum, 18:00 Uhr, 
Geschichte, G’schicht’n und Gstanzln über 
Gott und die Welt: „O du mein Österreich“, 
VA: Franz-Hönig-Kulturverein

LEONSTEIN: Pfarrheim, 09:00 Uhr, Kleider-
tausch Damen und Kinder, bis 13:00 Uhr

NUSSBACH: Mehrzwecksaal der Volksschule, 
16:00 Uhr, Familientheater „Dr. Dolittle“, 
Karten: www.theatergruppe-nussbach.at

PETTENBACH: Bartlhaus, 10:00 Uhr, Tag des 
offenen Ateliers mit Wolfgang Reiter

montag, 19.10.
GRÜNBURG: Turnsaal MS, 19:30 Uhr, 
Zweiteiliger Workshop für Eltern: „Gesunde 
Füße von klein auf“, Infos und Anmeldung: 
0660 6355952

RIED/TRAUNKREIS: Vortragssaal, 14:00 Uhr, 
Preisschnapsen des Kameradschaftsbundes

mittwoch, 21.10.
PETTENBACH: Pfarrsaal, 15:30 Uhr,  
Blutspenden

Donnerstag, 22.10.
KIRCHDORF: Schloss Neupernstein, 19:00 
Uhr, Vortrag: „Die Weisheit der Demenz“, 
Referentin: Hildegard Nachum

ROSSLEITHEN: Waldhof, 19:00 Uhr, Vortrag: 
„Die Suche nach göttlicher Energie“,  
Referent: Michael Seidl

SCHLIERBACH: SPES Hotel & Seminar, 19:00 
Uhr, Infoabend: „Wickel & Kompressen 
– bewährtes Wissen für heute“, Leitung: 
Karola Gangl

Freitag, 23.10.
NUSSBACH: Mehrzwecksaal der Volksschule, 
17:00 Uhr, Familientheater „Dr. Dolittle“, 
Karten: www.theatergruppe-nussbach.at

PETTENBACH: Jugendzentrum Bauhof, 19:30 
Uhr, Lesung mit Beate Maly: „Aurelia und 
die Jagd nach dem Glück“

Top-Termine

DIE NACHT DERMUSICALS
STEYR. Die erfolgreichste Musicalgala be-
geistert die Zuseher am 4.1. im Stadttheater
Steyr mit Highlights aus Cats, Elisabeth, Ma-
maMia, TanzderVampire, PhantomderOper,
Sister Act, Frozen uvm. VVK: oeticket.com,
Magistrat Steyr-Stadtservice 07252 575800,
Schröder Konzerte 0732 221523

Fo
to
:C
.B
ar
z

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

Auflösung Sudoku

8 7 1 5 9 2 3 4 6
9 3 2 8 4 6 7 1 5
4 5 6 7 3 1 8 2 9
6 9 8 2 1 4 5 7 3
3 1 4 9 5 7 6 8 2
5 2 7 6 8 3 1 9 4
7 6 5 4 2 8 9 3 1
1 4 9 3 7 5 2 6 8
2 8 3 1 6 9 4 5 7

ePaper, 
Gewinnspiele 

und vieles mehr auf 

www.tips.at
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Mittwoch, 21. Oktober 2026
im OÖN Forum

OÖNachrichten
Gesundheitstag

nachrichten.at/gesundheitstag

Keine
Anmeldung
Teilnahme
kostenlos

Gesundheitstalks für Jung undAlt beim
OÖNachrichten-Gesundheitstag
Freuen Sie sich auf spannende Vorträge rund um
Ihre Gesundheit, von Expertinnen und Experten
verständlich erklärt. In unserer Gesundheitsstraße
können Sie außerdem Ihre Werte messen lassen,
vom Blutdruck bis zum Cholesterin.

Kommen Sie vorbei!

Alle Infos auf nachrichten.at/gesundheitstag
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
tips.at/leserreise

Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen! Reiseträume TV

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Foto: RPB Foto: RPB

SALONZUG
ZU SILVESTER AN
DIE K&K KÜSTE
30.12.2026-02.01.2027

PRAG - DIE STADT DER
TAUSEND TÜRME
Zu Pfingsten die „Goldene
Stadt“ erleben!

14.-17.05.2027

ab

1.050,-

AN T
Z
S

1
Gratis

Tips Frühstück
im Zug

Special

Foto: RPB Fo
to
:G

TA ab

590,-

MALAGA IN DEN
SEMESTERFERIEN
Sonne, Strand und
südländisches Flair

16.-20.02.2027

Semesterferi
en OÖ 2027

ab

890,-

ADVENTSPEKTAKEL
IN PRAG
Den Advent in der
„Goldenen Stadt“ erleben!

27.-29.11.2026

ab

549,-

Foto: iStock

Fo
to
:i
St
oc
k

Fo
to
:P
ix
ab
ay

ab

895,-Foto: Costa

COSTA FAVOLOSA
KREUZFAHRT
WESTLICHES
MITTELMEER

20./21.-27.03.2027

Osterferien – ideal für Fam
ilien

inklusive Bus
ab Linz

Special

inkl. Moldau-Di
nner-Kre

uzfahrt

COSTA FASCINOSA

KREUZFAHRTWESTLICHES MITTELMEER
ITALIEN, FRANKREICH

23.-31.10.2027

Foto: Costa

Herbstfe
rien 2027

inkl. Bus

ab

1.099,-

LMEER

Kinder bis 17,99
nur 199,-

(in der Kabine mit
2 Erwachsenen)

Special

REISEINFONACHMITTAG
9. November - ab 14.30 Uhr
OÖN Forum Promenaden Galerien Linz

Entdecken Sie das westliche Mittelmeer! Bei unserer Tips-Leser-
Reise vom 23. bis 31. Oktober 2027 erleben Sie an Bord der Costa
Fascinosa italienische Küstenperlen und die Côte d’Azur. Erfahren
Sie beim Infonachmittag mehr über die Route, Ausflugsmöglich-
keiten und das Leben an Bord. Anschließend bleibt Zeit für Ihre
persönlichen Fragen.g

Eintritt frei,
Begrüßungs-

getränk
inklusive

Anmeldung erforderlich:
tips.at/leserreise

Foto: RPB

RUNDREISE
MAROKKO
12.02.-19.02.2027 A
26.02.-05.03.2027 A
12.03.-19.03.2027 B

Z
D
3traditionelles

Abendessen
in Marrakech

Special

ab

1.649,-Fotos: GTA Touristik GmbH

DIE SCHÖNE BLAUE DONAU - MITMS NESTROY
VOM DONAUDELTA BIS NACH LINZ INKL. BUS-
ANREISE-VORPROGRAMM „MOLDAUKLÖSTER“
06.04.-18.04.2027 A
13.06.-25.06.2027 B | 20.08.-01.09.2027 B
Rumänien – Bulgarien – Serbien – Ungarn –
Slowakei – Österreich / Donau

ab

1.899,-Fotos: GTA Touristik GmbH

Bis 30.11
.:

50€

Frühbuc
her-

bonus


